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Editorial

Wofür steht der SAC?

Liebe Bergkameraden

Für die meisten unserer Mit-
glieder ist der SAC die Basis 
für das gemeinsame Berger-

lebnis. Man trifft sich und geht gemeinsam auf 
eine Tour. Man sucht Gesellschaft und geniesst 
die körperliche Anstrengung. Am Ziel ange-
kommen wartet ein herrlicher Ausblick, eine 
schöne Abfahrt oder auch einfach nur ein ge-
mütlicher Hüttenabend.
Manchmal vergessen wir dabei, dass etwas 
mehr dahintersteckt, dass diese gemeinsame 
Tour auch von jemandem vorbereitet wurde, 
dass es einiges dazu braucht.
Unsere Tourenleiter sorgen dafür, dass wir über 
ein breites Angebot verfügen, damit gemeinsa-
me Touren möglich sind. Dies ist mit Aufwand 
verbunden, je nach Tour auch mit Kosten. Frei-
willig und mit Engagement organisieren die 
Leiter ihre Tour. Mit Hilfestellungen und Rück-
sicht achten sie darauf, dass jedes Tourenmit-
glied die Tour geniessen kann. Ich danke an 
dieser Stelle allen Tourenleitern recht herzlich 
für ihren Einsatz, meist über mehrere Jahre.
Das gemeinsame Bergerlebnis beinhaltet auch 
Geselligkeit. Beim Aufstieg fehlt oft die Zeit 
zum Plaudern, das Mittagessen bietet aber eine 
gute Gelegenheit zum Austausch mit den Berg-
kameraden. Handelt es sich um eine Mehrtages-
tour, so bietet natürlich der Hüttenabend im-
mer wieder interessante Gespräche und neue 
Ideen für die nächsten eigenen Touren.
Bei Tagestouren sind die Möglichkeiten für 
diesen Austausch auf die gemeinsame Reise 
und die Pausen beschränkt. Viele Tourenleiter 
haben darum ein Abschiedstrunk in ihrer Tour 
eingeplant. Dieser ist nicht nur dazu da, den 
Durst zu stillen. Vielmehr soll eben die Möglich-
keit zum Austausch gegeben sein. Zudem ist 
dies noch einmal eine gute Gelegenheit der 
Wertschätzung und des Dankeschöns an die 
Tourenleitung.
Damit Touren möglich sind, bedarf es einer 
entsprechenden Infrastruktur. Dies sind natür-
lich Planungsinstrumente wie die Tourenführer 

in Buchform oder das Tourenportal des SAC. 
Voraussichtlich im Dezember wird das Touren-
portal auch als App zur Verfügung stehen. Die 
erste Version wird noch eine Vorabversion sein, 
bereits im März 2022 ist die nächste Version 
geplant, anschliessend sollen, wie bei einem 
App so üblich, laufend Aktualisierungen vorge-
nommen werden.
Wenn wir die Touren haben, brauchen wir 
Wege, Pfade, markierte Routen. Auch hier sind 
sehr viele Stunden Arbeit notwendig, damit die 
Markierungen sichtbar, die Wege begehbar, 
die Routen sicher bleiben. Viele dieser Stunden 
werden in Fronarbeit geleistet, in unteren Regi-
onen durch Wanderer, in oberen Regionen 
durch Alpinisten und/oder Hüttenwarte.
Schliesslich braucht es auch Übernachtungs-
möglichkeiten. Berghütten, allen voran die 
SAC-Hütten, wurden für die Berggänger er-
stellt. Nebst der Übernachtung steht dabei auch 
der Schutz der Berggänger im Vordergrund. 
Viele Hütte, wie unsere Rothornhütte, sind aus 
einem Ereignis, meist mit Todesfolge entstan-
den. Ich bin überzeugt, dass das Bereitstellen 
und Betreiben von SAC-Hütten eine wichtige 
Aufgabe ist. Viele dieser Hütten können nur 
betrieben werden, weil viele Helfer in unzähli-
gen Stunden Fronarbeit leisten. Die Rothorn-
hütte beschäftigt unsere Sektion schon länger.
Nun zeichnet sich ein Durchbruch ab. An der 
nächsten Generalversammlung werden wir 
über einen Antrag (Details in diesem Heft unter 
Rothornhütte) abstimmen können.

Wofür steht der SAC nun?
Für mich steht der SAC für gemeinsame Berg-
touren, Fronarbeit, Hüttenwesen. Der SAC ist 
politisch und religiös neutral und jedermann 
offen. Der SAC engagiert sich für Gesundheit 
durch Bewegung, für die Jugend durch die JO 
und für die Senioren durch angepasste Touren 
und gesellige Anlässe.

Der SAC leistet Grosses – haltet Sorge dazu und 
helft mit!

Erich Altermatt
Präsident
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19.30 Uhr im Restaurant Bären, Niederbipp

– Präsidentenkonferenz 2021: Findet am 
25.11.2021 auf dem Gurten statt (nur je-
weils 1 Mitglied pro Sektion erlaubt). Hüt-
tenprojekte: Bei div. Hütten (Blüemlisalp, 
Coaz, Gauli und Trient) werden zum Teil die 
San.-Anlagen saniert oder die Hütten ganz 
ausgehöhlt. Dadurch reduzieren sich die 
anzubietenden Plätze (z.B. Coazhütte von 
80 auf 55). Antrag Sektion Basellandschaft 
für tiefere Hüttenabgabe. Mehr Übernach-
tungen an Freitagen und Samstagen.

– Digitalisierung: Neues digitales Touren-
portal wird lanciert, ähnlich wie Droptours. 
Das Newsletter Portal sollte auch realisiert 
werden.

– Kommunikation: Die CN werden als PDF 
auf die Webseite hochgeladen. Tourenteil-
nehmer akzeptieren automatisch die Ver-
öffentlichung von Bildern und Videos auf 
der Webseite. Rückmeldung nach jeder Tour 
zwingend an Tourenchefs.

– GV 2022: Die GV findet am 18.3.2022 im 
Rest. Bären in Niederbipp statt. Als Rahmen-
programm ist die Besichtigung der Gemüse-
anlage Bösiger vorgesehen. Apéro, Ehrun-
gen und Nachtessen sind im Rest. Bären, die 
GV ab 20 Uhr im Räberhaus nebenan.

– Personelles: Demission von Erich Altermatt, 
Präsident. Als Nachfolger stellt sich André 
Berger zur Wahl. Dora Eggenschwiler, Mit-
gliederdienst, demissioniert ebenfalls. Noch 
kein Nachfolger gefunden. Ebenfalls besteht 
eine Vakanz im Ressort Kultur, da Sophie 
Parisod demissioniert hat.

– Touren: Das Programm 2022 ist im Umlauf. 
118 Touren mit mehr Klettertouren. 

– Dossenhütte: Gutes Jahr mit etwa gleich 
vielen Übernachtungen wie im Vorjahr.

– Rothornhütte: Die Hüttenbelegung etwas 
tiefer als letztes Jahr. Die Spendensammlun-
gen laufen aktiv. Weiterhin fehlen noch 
Gelder für den Umbau. Spenden werden 
weiterhin dankend angenommen.

Kurz-Protokoll der Vorstandssitzung 4 / 2021

vom Mittwoch, 17. November 2021

– Buechmatt: In der Buechmatt hat es neue 
Wirtsleute.

– Senioren: Die Chlausenwanderung am 
2.12.2021 mit längerer und kürzerer Wan-
derung mit anschliessendem Chlausenhöck 
findet statt. Für die vorbereitete Eröffnungs-
tour Oberdörfer am 6.1.22 wird ein Touren-
leiter gesucht. Mit Interlaken ist ein 2-Ta - 
ge s anlass auf der Engstlenalp geplant. Es 
wird weiterhin ein neues Mitglied gesucht. 
Nach vielen Jahren hat Käthi Schäfer alle 
Aufgaben abgegeben.

– Jugend: Klettern in Langenthal und Nieder-
bipp finden jeweils am Montag statt. Im 
Regionalzentrum Bergsteigen Nordwest-
schweiz werden Teilnehmer mit erhöhtem 
Anspruch gefördert.

– Umwelt: Nichts Spezielles.

– Mitglieder: Familien mit Kleinkindern (FaBe 
und KiBe) können an Wanderungen teilneh-
men unter der Aufsicht der Eltern.

– Redaktion: Es gibt neue Inserenten. Aufruf 
an Mitglieder, doch unsere Inserenten zu 
berücksichtigen.

– OG Balsthal: Das Vizepräsidium konnte neu 
mit Reinhard Hasler besetzt werden.

– Rettungsgruppe: Einsatzübung auf der 
Holzflue in Balsthal durchgeführt. Übung 
durch das neue App ARMC ausgelöst. 

– Sekretariat: Die Rechnungsstellung 2022 
Inserenten erfolgt bereits Mitte Jahr 2022 
und nicht mehr wie bisher am Ende des 
Jahres.

– Finanzen: Nichts Spezielles.

– Vize-Präsidium: Nicht Spezielles.

– IT-Webmaster: Allgemeiner guter und  
positiver Auftritt der Webseite.

– Umfrage: Es werden 4 Sitzungen im 2022 
abgehalten.

Die Sekretärin

Gabi Schweizer
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Kennen Sie unsere hausgemachten 

Milch- und Käsespezialitäten? 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 IHR MILCH- UND KÄSESPEZIALGESCHÄFT

Langenthalstrasse 6, 4912 Aarwangen

Telefon 062 923 04 10, Telefax 062 923 06 29

info@dorfchäsi.ch, www.dorfchäsi.ch

Traktanden:

1 Begrüssung

2 Ehrungen

3 Wahl der Stimmenzähler

4 Protokoll der schriftlichen GV 2021

5 Antrag Realisierung Rothornhütte

6 Mutationen

7 Jahresberichte 2021

8 Genehmigung der Jahresrechnungen Sektion und Rettungsgruppe

9 Revisorenberichte

10 Entlastung des Vorstands

11 Genehmigung Budget 2022

12 Festsetzen Mitgliederbeiträge 2022

13 Wahlen

14 Tourenprogramm/Anlässe 2022

15 Verschiedenes

Generalversammlung, 18. März 2022, 
19.30 Uhr, Räberhus Niederbipp
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Jubilare Sektion Oberaargau 2022

25 Jahre

Hunziker Simon Eymattstrasse 156 3032 Hinterkappelen

Jenzer-Schürch Ottilia St.Urbanstrasse 42 4900 Langenthal

Müller Elsbeth Hofmattweg 25 4710 Balsthal

Schwander Ruth Einschlagweg 17 4710 Balsthal

Tschumi Martin Amselweg 3 4704 Niederbipp

Wildeisen Urs Alpenweg 7 3110 Münsingen

40 Jahre 

Akeret Andreas Bleikemattstrasse 23 3360 Herzogenbuchsee
Akeret Christoph Waldstrasse 30 3427 Utzenstorf
Allen David Eric 103 Fairladies CA 27 0AQ St Bees / Cumbria/GB
Bernhard Markus Butzimatt 128 4922 Thunstetten
Bettler Hans Rosenweg 16 4500 Solothurn
Christen Karl Byfangweg 3 4710 Balsthal
Herzig Urs Dennliweg 72 D 4900 Langenthal
Hugi-Gerdig Bruno Im Geeren 26 8112 Otelfingen
Kohler Jörg Vom Staal-Weg 5 4500 Solothurn
Obrist-Zbinden Ursula Blumenstrasse 12 4900 Langenthal
Repond Daniel Lochgutweg 11 3095 Spiegel b. Bern
Ritter Bernhard Zeieweg 9 4900 Langenthal
Schneeberger Peter Zeieweg 1d 4900 Langenthal
Wenger Hans Kappeliweg 6 3360 Herzogenbuchsee
Zürcher Stephan Wangenriedstrasse 9 3375 Inkwil

50 Jahre    

Ammann René Rumiweg 3A 4900 Langenthal
Balmer Hansjörg Bützbergstrasse 20 4900 Langenthal
Christen Roland Bleienbachstrasse 71 4900 Langenthal
Geissbühler Roland Eichenweg 23 4500 Solothurn
Häfeli-Hänggi Roland Obere Weihermatt 4 4717 Mümliswil
Schläpfer Werner Weidhof 2 8354 Hofstetten ZH
Staub Peter Hausmattstrasse12 4622 Egerkingen

60 Jahre    

Ammann Wilhelm Kleinhöchstetten 116a 3113 Rubigen
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Herzliche Gratulation zum Geburtstag

Roman Schreier, Jg.1930, Altersheim Tharad, 4552 Derendingen  
wird am 21. Januar 2022 92 Jahre alt.

   Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!

AXA.ch/nachhaltige-investitionen

Für eine bessere Zukunft: Wir investieren
Ihre Prämien und Ihr Vorsorgevermögen in
die nachhaltige Entwicklung der Gesellschaft
und Umwelt.

AXA 
Hauptagentur Bruno Christen
Hauptstrasse 40, 4702 Oensingen
AXA.ch/oensingen

Gemeinsam 
Verantwortung 
übernehmen



9

Liebes Mitglied

Ein Verein mit über 1000 Mitgliedern hat verschiedene Ämter und Möglichkeiten sich zu enga-
gieren. Bitte hilf mit und leiste einen Beitrag zum Funktionieren unserer Sektion SAC Ober-
aargau. Du kannst Dich jederzeit beim Präsidenten (Erich Altermatt, erich.altermatt@bluewin.ch, 
076 396 27 17) melden.

Aktuell sind folgende Vakanzen zu verzeichnen:

Mitgliederdienst Du bist Mitglied des Vorstandes und bearbeitest die An- und Abmel-
dungen sowie die Mutationen. Dazu helfen Dir die Fachleute von der 
Geschäftsstelle in Bern gerne. Bei Fragen steht Dir die aktuelle Amtsin-
haberin Dora Eggenschwiler gerne zur Verfügung.

Kulturbeauftrage/r Interessierst Du Dich für Berge nicht nur als Berggänger, sondern hast 
Du gerne mehr? Dann ist das Amt als Kulturbeauftragte/r das Richtige 
für Dich. Du nimmst am jährlichen Kulturforum von SAC Schweiz teil 
und organisiert jährlich ca. 2 Anlässe. Dies können Vorträge, Kultur-
touren, Museums besuche oder anderes sein.

Seniorenkommission Der Seniorenkommission fehlt noch ein Mitglied. An rund vier Sitzun-
gen im Jahr nimmt sich die Kommission den Bedürfnissen der Senioren 
an. Zudem werden jährlich ein paar Anlässe organisiert.

Nebst den aktuellen Vakanzen sind immer Helfer gesucht:

Hüttenarbeiten Hast Du Interesse bei Arbeiten in der Hütte mitzumachen? Mithelfen 
bei der Eröffnung oder Schliessung einer Hütte, aber auch allgemeine 
Unterhaltsarbeiten, bspw. bei der Wasserfassung oder ähnlichem sind 
immer wieder notwendig. Die Einsätze sind unregelmässig und nach 
Absprache.

Neubau Rothornhütte An der nächsten Generalversammlung wird der Antrag Realisierung 
Rothornhütte behandelt und darüber abgestimmt. Im Jahr 2022 wird 
vorallem geplant, aber in den Jahren 2023–2025 wird es sicher Helfer 
brauchen. Bist Du interessiert, den Handwerkern ein paar Tage zur 
Hand zu gehen?

Tourenleiter Der SAC lebt von einem abwechslungsreichen Tourenwesen. Ab-
wechslung kommt auch von den verschiedenen Tourenleitern. Wan-
derungen bis T4 können von jedem erfahrenen Mitglied geleitet  
werden. Für Hoch- und Skitouren sowie Wanderungen über T4 helfen 
wir Dir bei der Ausbildung.

Nur Mut – wir unterstützen Dich.

Vakanzen SAC Oberaargau
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Reden Sie mit uns über 

Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
Telefon 062 388 26 26 

www.raiffeisen.ch/gaeu-bipperamt



Mutationsliste

Neueintritte

Roth Christoph Ahornweg 6 3375 Inkwil 1971 OA
Asbach Graf Rachel Hochrüti 229 4932 Gutenburg 1971 OA
Wild Kurt Oggenhäusernweg 2 4704 Niederbipp 1962 OA-B
Schmid Andreas Römerstrasse 13 4614 Hägendorf 1982 OA-B
Bellorini Dominique Unterholz 8 3380 Wangen a.A. 1993 OA
Kech Johannes Weidgasse 12 4900 Langenthal 1967 OA
Borer Heinz Flurmatte 1 4912 Aarwangen 1974 OA
Ritter Christine Flurmatte 1 4912 Aarwangen 1979 OA
Ritter Anic Flurmatte 1 4912 Aarwangen 2012 OA
Ritter Julie Flurmatte 1 4912 Aarwangen 2015 OA
Baschung Veronika Obisgasse 8 4538 Oberbipp 1959 OA
Gloor Fabian Im Staadacker 4 4702 Oensingen 1989 OA-B
Gloor Sarah Im Staadacker 4 4702 Oensingen 1993 OA-B
Meuli Dominic Bleienbachstrasse 5 4900 Langenthal 1983 OA
Meuli Barbara Bleienbachstrasse 5 4900 Langenthal 1987 OA
Meuli Gian Bleienbachstrasse 5 4900 Langenthal 2013 OA
Meuli Charlotte (ab 2022) Bleienbachstrasse 5 4900 Langenthal 2016 OA
Meuli Louis (ab 2023) Bleienbachstrasse 5 4900 Langenthal 2017 OA
Zwahlen Simon Friedhofstrasse 19 4912 Aarwangen 1989 OA

Wiedereintritt

Pagani Marco Weekendweg 2 3646 Einigen 1989 OA

Übertritte von anderer Sektion

Hofer Rainer Sagimattweg 19 4704 Niederbipp 1953 OA
Brunner Mario Oberdorf 176 4712 Laupersdorf 1975 OA-B

Übertritte zu anderer Sektion

Kobel Christoph Eiche 17 4537 Wiedlisbach 1964 OA

Austritte

Wallimann Margrit Cuno Amiet-Strasse 45 3360 Herzogenbuchsee 1943 OA
Dürig Hans Peter Rosenweg 12 3303 Jegenstorf 1944 OA
Plüss Willi Winkel 6 4853 Riken 1955 OA
Plüss Vreni Winkel 6 4853 Riken 1959 OA
Ammann Wilhelm Kleinhöchstetten 116a 3113 Rubigen 1940 OA
Riedl Renate Wysshölzlistrasse 2 3360 Herzogenbuchsee 1982 OA
Brand Roy Turnhallenstrasse 7 4900 Langenthal 1937 OA
Egger Willi Unterwahlern 7 3150 Schwarzenburg 1956 OA

Wir gedenken unseren verstorbenen Mitgliedern und entbieten den Hinterbliebenen 
unser herzliches Beileid!

Todesfall

Ammon Theodor Stöcklimattstrasse 39 4513 Langendorf 1929 OA
Lanz Rudolf Eisenbahnstrasse 70 4900 Langenthal 1931 OA

11
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Zur Erinnerung an Ruedi Lanz

9. Mai 1931 bis 9. Oktober 2021

An einem strahlend schönen Herbsttag, Mitte Oktober, mussten wir von 
unserem Bergkameraden Ruedi Lanz auf dem Friedhof in Grindelwald 
Abschied nehmen. 

Erst noch konnte ich ihm im September eine Glückwunschkarte und ein 
Präsent zu seinem 70 jährigen Jubiläum als Mitglied des SAC Oberaargau 
in seinem neuen Zuhause im Lindenhof überbringen. 

Ruedi war in jungen Jahren ein aktiver Alpinist und Skitourenfahrer. Er leitete verschiedene 
Skikurse und Touren in der Sektion und war mit seiner Frau Eva oft an Wanderungen mit den 
Veteranen unterwegs. Ruedi übernahm das Amt des OG-Kassiers und ab1970 leitete er als Ob-
mann einige Jahre die Ortsgruppe Langenthal. Nach seiner Pensionierung engagierte sich Ruedi 
bis im Jahr 2005 in der Seniorenkommission. Gerne besuchte er unseren Stamm in Langenthal, 
wie auch die Anlässe von der Sektion. Ruedi war bis zuletzt am Vereinsleben des Clubs inter-
essiert und er erkundigte sich bei den SAC-Kameraden/Innen, die ihn besuchten, über Neues 
von den Hütten.

Wir danken Ruedi für seine langjährige Treue als Mitglied in unserer Sektion und sein Wirken in 
der OG Langenthal. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seinen beiden Söhnen 
Hansruedi und Christoph mit Familien entbieten wir unser herzliches Beileid.

 Käthi Schäfer
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Jahresberichte 2021

Präsident Erich Altermatt

Liebe Bergfreunde

Bereits seit zwei Jahren begleitet uns Co-
rona in unserem täglichen Leben. Im Jahr 
2021 hatten wir zwar keinen Lockdown, die 
Einschränkungen sind aber vorhanden und 
beschäftigen uns noch immer. Unsicherhei-
ten in der Planung, reduzierte Plätze in den 
Hütten und Zertifikatspflicht erschweren das 
Tourenwesen.

Erstmals in der Geschichte des SAC Oberaar-
gau wurde eine Generalversammlung schrift-
lich abgehalten. Die Teilnahme lag mit 87 
Stimmzetteln deutlich unter den Erwartun-
gen, hatten wir doch bei einer ordentlichen 
Generalversammlung vor Corona gegen 100 
Mitglieder, die anwesend waren.

Wir hoffen nun, dass wir im kommenden März 
wieder eine normale Generalversammlung 
durchführen können. Die entsprechende Ein-
ladung ist in diesem Heft ebenfalls integriert.

Im Jahr 2021 waren alle Ämter im Vorstand 
besetzt. Die frisch gewählten Vorstandsmit-
glieder Gabi (Sekretariat), Martin (Redaktion) 
und Thuri (Vice-Präsidium) haben sich gut 
eingelebt und sich aktiv in die Diskussionen 
eingebracht. So haben Thuri und Gabi zusam-
men mit den Senioren auch die Ehrungen im 
September organisiert. Ein schöner Anlass, an 
dem man sich wieder persönlich treffen konn-
te. Dies haben auch einige Jubilare genutzt 
und den persönlichen Austausch genossen.

Auch auf der nationalen Ebene lief nicht 
alles in gewohnten Bahnen. So konnte die 
Abgeordnetenversammlung, welche üblicher-
weise im Mai stattfindet, erst im September 
durchgeführt werden. Die Teilnahme wurde 
reduziert, nur die Abgeordneten zugelassen. 
Trotzdem konnten die Geschäfte ordentlich 
durchgeführt und der Austausch rege gepflegt 
werden.

Die grösste Aktivität in diesem Jahr war aber 
eindeutig die Finanzierung der neuen Rot-
hornhütte. Nachdem wir im letzten Jahr durch 
Corona ausgebremst wurden, musste in die-
sem Jahr einiges geleistet werden. Das Finan-
zierungsteam hat sich stark engagiert und 
verschiedene Aktivitäten gestartet. Rund 60 
Gemeinden im Oberaargau, im angrenzenden 
Kanton Solothurn und im Wallis wurden an-
geschrieben und teilweise persönlich kontak-
tiert. Nahezu 150 Firmen wurden von fast 20 
Helfern kontaktiert. Bilder wurden gespendet 
und verkauft (weitere sind noch verfügbar), 
Spezialbriefmarken wurden generiert, Nach-
barn besucht, Bergführer kontaktiert und vie-
les mehr.

Die Anstrengungen haben sich gelohnt. Ende 
November zeigt der Finanzierungsstand na-
hezu 2.2 Millionen Franken. Zudem konnten 
wir einen Kontakt mit der Sektion Lägern 
herstellen. Diese Sektion ist doppelt so gross 
wie die Sektion Oberaargau und verfügt über 
flüssige Mittel. In ihrer Strategie hat sich die 
Sektion zu mehr Hüttenengagement bekannt. 
Im Vorstand haben wir uns gefunden und 
wurden schnell einig. Die Hütte soll gemein-
sam realisiert und anschliessend betrieben 
werden. Dazu müssen noch die beiden Ge-
neralversammlungen (Lägern im Januar 2022, 
Oberaargau am 18. März 2022) zustimmen.

Seit nun nahezu sieben Jahre bin ich der 
Präsident des SAC Sektion Oberaargau. Wie 
bereits in vergangenen Clubnachrichten ange-
kündigt, werde ich mein Amt auf die nächste 
GV abgeben. In den sieben Jahren durfte ich 
viele unserer Mitglieder persönlich kennenler-
nen. Ich habe vieles über den SAC gelernt und 
auch national gute Kontakte knüpfen dürfen. 
Ich danke an dieser Stelle allen Mitgliedern 
recht herzlich für das Vertrauen, das mir in 
dieser Zeit entgegengebracht wurde. Meinen 
Vorstandskollegen und den Kommissionsmit-
gliedern danke ich für ihren grossen Einsatz, 
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Tourenkommission

Das Tourenjahr 2021 war erneut geprägt 
durch ein Auf und Ab. Corona / Covid 19 war 
immer noch sehr präsent. Daher gab es oft 
Anpassungen an die aktuellen Bestimmun-
gen. Das Hallenklettern konnte nur unter er-
schwerten Bedingungen betrieben werden. 
Auch die Hütten waren von Covid erneut 
stark mit Einschränkungen und Vorschriften 
betroffen.
Zum Glück kam es im Aussenbereich zu kei-
nen massiven Einschränkungen mehr.
Leider war aber der Sommer sehr nass und 
kalt. Ab Ende Juli besserte sich das Wetter zu-
nehmend und der goldene Herbst versöhnte 
so manchen SAC-Begeisterten.

Von den 123 geplanten Aktivitäten konnten 
aus oben genannten Gründen, diverse Tou-
ren nicht durchgeführt werden.
Erfreulich waren dann, ähnlich wie im letzten 
Jahr, die Monate ab Juli bis in den Oktober. 
Nicht so viel Glück, wie im letzten Jahr, hat-
ten die Skitourenfahrer, da etliche Touren 
abgesagt werden mussten (Corona bedingt 
natürlich).
Im DropTour wurde dann oft die Sparte «ab-
gesagt» angeklickt. Ab April / Mai änderte 
sich das Bild und die Touren wurden manch-
mal mit «ausgebucht» versehen. Eigentlich 
eine Kopie von 2020 …
Gut sah es aus bei den Sonnenscheintouren, 
16 Skitouren konnten wochentags durchge-
führt werden.
Die Skitourenwoche im Südtirol, von Ruedi 
Ramseier organisiert, konnte ebenfalls nicht 
durchgeführt werden. Die Übernachtung 
war die grosse Schwierigkeit.

Alternativ bot er Tagestouren in der Schweiz 
an und konnte so das Übernachtungspro-
blem umgehen.
Die Skitourenwoche im März wurde mit nur 
4 Teilnehmern durchgeführt. Die Leitung 
hatte Samuel Reusser. 

Die Wander- und Bikewoche im Engadin 
verzeichnete 14 Teilnehmer und war super. 
Jedenfalls gemäss dem Tourenbericht und 
den schönen Fotos. Apropos Tourenberich-
te: vielen Dank all denen, die ihre Tour mit 
einem kurzen Text und ein paar Fotos auf 
unserer Website veröffentlichen.
Übrigens: wer gerne einen Bericht mit Fotos 
schreiben möchte, aber das Aufschalten im 
Netz nicht so sein Ding ist, kann sich an 
Sandro Spuri wenden und ihm Text und Fo-
tos zustellen. Er übernimmt dann diesen Part 
gerne. (Hier noch gleich seine Mail: sandro.
spuri@gmx.ch.)
Schön wäre es auch, wenn nach einer Tour 
ein kurzes Mail an mich, oder den TK Be-
reichsleiter käme, dass die Tour durchgeführt 
wurde.

Auch die Seniorenwoche im Bündnerland 
war nur etwas getrübt durch das anfangs 
nasse und regnerische Wetter. Die Klang- 
und Singerlebnisse im Kloster entschädigten 
die Teilnehmer allemal.
Glück hatten wir mit dem Wetter auch an-
lässlich der Spaghetti Tour, die uns mit viel 
Sonne, grossartigen Touren und feinem Es-
sen beglückte. Die Tour wird nicht umsonst 
mit dem Namen «Spaghetti» betitelt.

welcher während dem ganzen Jahr betrieben 
wird. Es hat Spass gemacht, mit Euch zusam-
men dem SAC Sektion Oberaargau voranzu-
stehen.

An der nächsten Generalversammlung wird 
der Vorstand André Berger zu meinem Nach-
folger vorschlagen. Ich wünsche ihm schon 
jetzt viel Freude und Befriedigung in dieser 

Tätigkeit. Im Vorstand konnten wir bereits mit 
André arbeiten. Im vergangenen Jahr hat er 
bereits die Sitzungen besucht und mich bei 
verschiedenen Möglichkeiten begleitet. Ich bin 
überzeugt, dass er die Sektion Oberaargau in 
den nächsten Jahren weiterbringen wird.

Euer Präsident 
Erich Altermatt
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Die Kletterwoche auf Ligurien/Finale konnte 
leider auch nicht durchgeführt werden, da 
die Einreisebestimmungen für Italien sich 
kurzfristig änderten und verbunden waren 
mit einer Quarantänefrist.

Alle TOP 25 Touren wurden nun erfolgreich 
durchgeführt. Ein grosses Merci an Jürg Gug-
gisberg fürs Anschieben und Durchhalten.

Das Dienstags- und Donnerstags-Jura Klet-
tern war ab Mai bis Mitte September wie-
der möglich, jedoch das bereits mehrfach 
erwähnte regnerische Wetter, war oft ein 
Hindernis.

Ein separates Tourenprogramm wird jeweils 
auf der Hompage des SAC aufgeschaltet.
Christoph Akeret und Michael Apolloni wa-
ren im 2021 dafür zuständig.
In den Wintermonaten ist Hallenklettern an-
gesagt. Im Boulderkeller in Langenthal, mit 
jüngeren und zum Teil sehr jungem Klientel. 
Natürlich sind wir sehr froh, wenn auch Ju-
gendliche den Weg zum SAC finden. Und die 
etwas «Älteren» bewegen sich in den beiden 
Kletterhallen Bern (Magnet und O’Bloc). 
 
Die Tourenkommission hat sich zu 2 Sitzun-
gen live getroffen und eine per Video.  Die 
Kontrolle in der Tourendatenbank obliegt 
den Bereichsleitern. Bitte meldet euch, wenn 
ihr ein Anliegen habt, direkt bei eurem Be-
reichsleiter (siehe Tourenprogramm 2022).
Der Bereichsleiter Hochtouren ist immer noch 
vakant. Der Bereichsleiter Skitouren konnte 
neu besetzt werden. 

Neu in der TK ist Thuri Badertscher, der für 
die Skitouren zuständig ist.

Der Tourenleiterabend konnte dieses Jahr 
wieder stattfinden. In der Spichtigwaldhütte 
Aarwangen gab es feine Bratwürste und eine 
Suppe am offenen Feuer, inkl. den neusten 
Infos etc.

4 Tourenleiter absolvierten erfolgreich einen 
Ausbildungskurs.  Corinne Rothenbühler und 
Simon Schär bestanden den J+S Sportkletter-
leiterkurs mit Bravour. Thomas Brunner und 
Reinhard Hasler besuchten den TL Bergwan-
dern und konnten diesen ebenfalls glücklich 
abschliessen.
Der SAC Oberaargau organisierte zwei Aus-
bildungskurse. Gehen am kurzen Seil und 
Wanderleiterkurs für Tourenleiter bis T4. 
Sogar als Sportkletterer konnte ich beim 
Wanderkurs so manches dazu lernen. Im 
Weitern war ich überrascht, wie das Thema 
Wandern so interessant sein kann. Sicherlich 
verdanken wir dies vor allem dem Kursleiter 
und Bergführer Michael Kimmig. 

Im Namen aller Tourenteilnehmer*Innen 
danke ich allen Leiterinnen und Leitern herz-
lich für ihren Einsatz jahrein, jahraus. Ohne 
dieses ehrenamtliche Engagement wäre es 
nicht möglich, in der Januarnummer 2022 
der Clubnachrichten das neue Tourenpro-
gramm zu publizieren. 

Christoph Akeret
Tourenchef

Club
Nachrichten

Sektion Oberaargau Schweizer Alpenclub

Inserate/Preise/Formate für 2022

Erscheinungsdaten
Die Publikation erscheint 4 x jährlich

Nummer Erscheinungsdatum
1 Januar–März Ende Dezember
2 April–Juni Ende März
3 Juli–September Ende Juni
4 Oktober–Dezember Ende September

Preise (pro Jahr)
1/1 Seite Fr. 600.–
1/2 Seite quer Fr. 400.–
1/2 Seite hoch Fr. 400.–
1/4 Seite quer Fr. 300.–
1/4 Seite hoch Fr. 300.–
1/8 Seite Fr. 200.–



Seniorenkommission 

Kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht. 
Erst habe ich meinen ersten Jahresbericht als 
Obmann der Seniorenkommission geschrie-
ben und schon bin ich bereits am zweiten.

Leider konnten auch im 2021 nicht alle Ak-
tivitäten wegen Corona durchgeführt wer-
den. So mussten die Eröffnungstour auf den 
Oberdörfer und das Hällchöpfli-Apéro abge-
sagt werden. Das Freundschaftstreffen mit 
den Interlaknern Senioren konnte ebenfalls 
nicht am ursprünglichen Datum durchgeführt 
werden, doch Annette Ramseier konnte dieses 
Treffen verschieben und fand dafür im August 
ein geeignetes Datum.

Dieses traditionelle Treffen stiess auf eine 
rege Beteiligung und dabei fand nach einer 
gemeinsamen Wanderung eine interessan-
te Führung durch die Wässermatten statt. 
Besten Dank an Annette und Ruedi Ramseier 
für das interessante Programm und auch an 
Margrit Gasser für die Super-Führung durch 
die Klosterkirche St. Urban. Wir freuen uns 
bereits auf das nächste Treffen im 2022 mit 
einem zweitägigen Anlass mit Übernachten 
auf der Engstlenalp, organisiert durch die 
Interlakener.

Von den fünf Brätlianlässen beim Haslibrün-
neli konnten nur vier durchgeführt werden, 
der erste wurde wegen heftigem Landregen 
abgesagt. Im Juni konnte das Jubiläum «40 
Jahre Brätlistelle Haslibrünneli» bei grosser 
Beteiligung, auch mit Angehörigen von den 
damaligen Initianten und Erbauern, gefeiert 
werden. Auch die andern drei Brätlianlässe 
waren gut besucht. Besten Dank für die Orga-
nisation durch Käthi Schäfer.

Ebenso waren die vier Brätliabende auf der 
Buechmatt unter der Regie von Feuermeister 
Reinhard Hasler immer sehr gut besucht und 
ein voller Erfolg.

Der Stamm im Rebstock wird immer etwa von 
den gleichen SAClern besucht, zwischen drei 
und zehn Personen.

Die Ehrung der Jubilare fand im September im 
Meilenstein in Langenthal statt. Käthi Schäfer 
konnte 17 Jubilare von 60 Eingeladenen be-
grüssen, welche durch unseren Präsidenten 
Erich Altermatt geehrt wurden. Dabei wurde 
auch Cyrille Zwicky, die 20 Jahre als Hüt-
tenwartin der Dossenhütte amtete, herzlich 
geehrt und verabschiedet.

Der beliebte Anlass 80+ konnte unter der 
Leitung von Bruno Meyer im Kreuz Herzogen-
buchsee durchgeführt werden, an dem 36 im-
mer noch rüstige SACler von 96 Eingeladenen 
teilnahmen. Nach einem interessanten Vortrag 
von Hüttenchef Sepp Pagani konnte ein feines 
Zvieri bei angeregten Gesprächen genossen 
werden.

Käthi Schäfer hat bei all diesen Anlässen zum 
letzten Mal in gewohnt souveräner Art geam-
tet. Sie hat alle Aktivitäten nun in die Hand der 
Seniorenkommission abgegeben. Ganz herzli-
chen Dank an Käthi für die tolle Arbeit, die sie 
all diese vielen Jahre zugunsten der Senioren 
geleistet hat.

Anfangs Dezember wird auch der traditionelle 
Chlaushöck mit Wanderung stattfinden.
Die Seniorenkommission sucht immer noch ein 
fünftes Mitglied. Besten Dank dabei an meine 
Kommissionsmitglieder Margrit Gasser, Bruno 
Meyer und Reinhard Hasler, die mich in meiner 
Funktion als Obmann der Seniorenkommission 
immer tatkräftig unterstützt haben.

Wir hoffen, dass wir im 2022 wieder alle ge-
planten Aktivitäten durchführen können.

«Hebet öich Sorg ond bliibet aui gsond».

Toni Schmid
Obmann Seniorenkommission
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Jugend 

Das Jahr 2021 startete sehr verhalten. Die 
Wanderung durch die Wolfsschlucht und wei-
ter zum Bärenloch vermochte alle zu begeis-
tern. Auch die im Mai durchgeführte Höh-
lentour ins Nidleloch beim Hinterweissenstein 
liess die Herzen höher schlagen und spornt die 
Leitenden zur erneuten Durchführung solcher 
Anlässe an.

Leider war die Beteiligung an den Wochen-
end-Klettertouren über den Sommer sehr zu-
rückhaltend. Woran das lag, würde ich gerne 
wissen? Für Rückmeldungen, warum die Kin-
der und Jugendlichen nur «im äussersten Not-
fall» am Wochenende an Touren teilnehmen, 
bin ich sehr dankbar. 

Erst im August, am Boulder-Wochenende auf 
der Engstligenalp, konnte wieder eine erfreu-
liche Anzahl an Teilnehmenden verzeichnet 
werden. 

Gerade heute, wo ich diese Zeilen schreibe, 
habe ich das bereits gestartete Winter-Klet-

tertraining coronabedingt auf Eis gelegt. Ich 
hoffe sehr, dass unsere Gesundheitsstatistiken 
bald wieder besser aussehen und wir mit dem 
Klettertraining weiterfahren können. Das Inte-
resse daran ist riesig – wir konnten mit bis zu 
14 Teilnehmenden starten.

Als ich mich an die Organisation des Win-
ter-Hallentrainings machte, stiegen die Coro-
na-Fallzahlen stark an. Und damit die Wahr-
scheinlichkeit, dass das Training von Gesetzes 
wegen wieder eingestellt werden könnte. Vor 
Herausgabe des Programms schob der Kanton 
Bern den Riegel und verwehrt uns seither das 
Klettern in der Halle.

Nun möchte ich allen Leitenden danken, die 
sich seit Jahren engagierten und mit grossem 
Einsatz Touren für Jugendliche ausschreiben.
 
Schön ist für mich, dass in letzter Zeit ehe-
malige JO’lerinnen und JO’ler einen J+S-Lei-
terkurs besucht haben. Somit werden bereits 
im nächsten Jahr von jungen und motivier-
ten Leiterinnen und Leitern Touren ausge-
schrieben und hoffentlich von möglichst 
vielen Jugendlichen besucht werden. Ich 
danke Corinne, Simon und Maurice für ihr 
Engagement.

Euch allen wünsche ich frohe Festtage, einen 
guten Start ins neue Jahr und natürlich gute 
Gesundheit.

Euer JO-Chef
Daniel Freudiger

17



18

Ortsgruppe Balsthal

Gerade in diesem Berichtsjahr hat sich deut-
lich gezeigt, wie wertvoll das Verbindende 
einer Ortsgruppe sein kann. Denn allen er-
schwerten Umständen zum Trotz haben wir 
immer Wege gesucht und gefunden, unsere 
lebendige Gemeinschaft aufrechtzuerhalten.

Erstmalig und ungewohnt mussten wir die 
jährliche Mitgliederversammlung online 
durchführen. An sich bedauerlich, denn sol-
che Versammlungen sind für viele Beteiligten 
immer ein Höhepunkt eines Vereinsjahres. 
Umso erfreulicher, dass die Online-Beteili-
gung sehr respektabel ausfiel.

Ab Beginn des Jahres, nach dem Rücktritt 
des Leiters der Donnerstagswanderungen 
Karl Christen – dem ich an dieser Stelle 
nochmals für seinen grossen Einsatz danke! 
– hat sich der Vorstand der Ortsgruppe durch 
Herbert Bühler und Lilly Rieder ad interim 
um die beliebten Donnerstagswanderungen 
gekümmert. Trotz ständig wechselnden un-
terschiedlichen Vorschriften in den einzelnen 
Kantonen (unser Tourengebiet erstreckt sich 
über 6 Kantone!) ist es gelungen, an sämtli-
chen Terminen eine Donnerstagswanderung 
anzubieten. Wenn man bedenkt, dass wir 
zeitweise nur gerade zu fünft unterwegs 
sein durften, ist die Gesamtzahl der Teilneh-
menden mit rund 270 doch beachtlich. Das 
zeigt mir: diese Wanderungen entsprachen 
in diesem Berichtsjahr noch mehr als sonst 
einem grossen Bedürfnis!

Ich meine, gerade hier zeigt sich dem SAC 
eine sinnbringende Aufgabe: Einzelperso-
nen die Möglichkeit geben, der durch die 
Einschränkungen bedingten erzwungenen 
Isolation für einige Stunden zu entfliehen; 
mit Gleichgesinnten in der Natur an frischer 
Luft unterwegs zu sein: das stärkt nicht nur 
den Körper, auch Geist und Seele profitieren 
– und damit das gesamte Immunsystem!

Die Montagsbiker, unter der kompetenten 
und engagierten Leitung von Toni Eggen-
schwiler, nahmen zahlreiche längere und 

kürzere Touren unter die Räder. Wie die 
Berichte darüber zeigen: zur grossen Freude 
der Teilnehmenden! Vielen Dank, Toni! Aus 
verständlichen Gründen musste dieses Jahr 
die Bike-Tourenwoche ausfallen – die Vor-
freude auf das nächste Jahr steht schon auf 
den Pedalen!

Die Dienstagabendwanderungen mussten 
ebenfalls einschränkungsbedingt längere 
Zeit pausieren. Die Wiederaufnahme wurde 
mit grossem Jubel begrüsst. Ich danke Andy 
Buchwalder für seinen Einsatz. Er führt uns 
immer wieder auf neuen Wegen souverän 
durch diese Dienstagabende.

Nicht nur die verordneten Einschränkungen, 
auch die zwischendurch nicht gerade som-
merlichen Wetterbedingungen, erschwerten 
häufig unsere Aktivitäten. So erforderte die 
traditionelle Wanderwoche im Sommer so-
wohl vom Leiter Herbert Bühler, wie von 
den Teilnehmenden, ein grosses Mass an 
Flexibilität, tat aber der Begeisterung über 
die gelungene Woche mit dem Mix aus 
Bergwanderungen, Kultur, Essen, Musik und 
Gesang keinen Abbruch.

Die Mehrheit der geplanten Anlässe der Orts-
gruppe von Spargelessen, Schweiz bewegt, 
Naturtag bis Saisonfinale fiel leider den Ein-
schränkungen oder internen Problemen zum 
Opfer. Hoffen wir auf die Zeit, wo das alles 
wieder ungehindert möglich sein wird!

Erfreulicherweise konnte eine Vakanz im 
Vorstand der Ortsgruppe wieder geschlos-
sen werden: Reinhard Hasler hat sich bereit 
erklärt, das Amt des Vizepräsidenten zu 
übernehmen. Der Vorstand der Ortsgruppe 
ist damit wieder vollständig.

Meinen Vorstandskolleginnen, der Aktuarin 
Lilly Rieder und der Kassierin Kathrin Kap-
peler danke ich herzlich für ihre wertvolle 
Arbeit, die häufig von der Allgemeinheit 
unbemerkt im Hintergrund geleistet wird.
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Dossenhütte – Rosenlauibiwak 2021

Jahr 1 nach Cyrille 

Gäng wie gäng … oder doch nicht …

Dave hat den Platz von Cyrille eingenom-
men, er hat sich der Herausforderung ge-
stellt, in diese doch sehr grossen Fussstapfen 
zu treten.

Angefangen hat die Saison ganz normal: 
Vorbereiten, transportieren, fliegen, einräu-
men und wieder einmal so richtig Schnee-
schaufel … also, gäng wie gäng …

Und dann kam der Regen, richtiges Sch … 
wetter. Ich hatte grosse Angst, das gebe 

eine Katastrophensaison wie 2017. Mit 166 
Übernachtungen bis Ende Juli sah es lange 
ganz danach aus. Aber dann: Am 1. August 
noch Schneefall und ab 5. August gings 
los, bis Ende September, total  knapp 1300 
Übernachtungen, super! Die letzten 2 Mo-
nate waren ein Riesenkrampf für das ganze 
Hüttenteam! Danke an alle!
Auch das Biwak wurde rege benutzt, 62 
Übernachtungen ist eine absolute Spitzen-
zahl!

Ende August gab es noch einen grösseren 
Arbeitseinsatz. Zusammen mit Spengler-
meister Peter Langguth und 2 Mitarbeitern 
erneuerten wir die Südostfassade der De-
pendance. Mehrere Jahre hat der Wind 
kleinere und grössere Flächen Eternitverklei-
dung davongeweht, was jedes Mal wieder 

einen Reparatureinsatz nötig machte. Bei 
bestem Wetter erstellten wir eine neue Scha-
lung inkl. Windpapier und verkleideten die 
ganze Fläche mit Prefa Aluminiumschindeln. 
Da hat der Wind keine Chance mehr!

Allen, die meine Arbeit und mich als Präsi-
dent unterstützt haben, möchte ich ebenfalls 
danken.

Aber was wäre eine Ortsgruppe ohne all 
jene, die aktiv an den Touren, Wanderungen, 
Wanderwochen, Biketouren und Anlässen 
teilnehmen und das Vereinsleben beleben! 

Auch euch alle schliesse ich in meinen Dank 
ein. Halten wir die frohen Stunden, die wir 
zusammen verbracht und genossen haben, 
in guter Erinnerung!

Herbert Bühler
Präsident der Ortsgruppe

Neu verkleidete Fassade Dependance.

Hüttenchef, alte Hüttenwartin, neuer Hüttenwart.
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Ganz zum Schluss flickten die Dachdecker-
spezialisten der Firma Brand noch die Eter-
nitfassade am neuen Hüttenteil. Dazu kein 
Kommentar …

Nebenbei ergab ein Kontrollgang zur Was-
serfassung, dass die Schläuche nicht mehr 
miteinander verbunden waren. Auch das 
wurde repariert und der Hüttenbetrieb 
konnte reibungslos weitergehen.
Mit dem Wasser hatten wir dieses Jahr keine 
Probleme, Schnee war genug vorhanden, 
und diesmal auch an der richtigen Stelle.

Ende September war dann, wie jedes Jahr, 
auch schon wieder Schluss. Rückblickend 
kann man sagen, es war trotz Corona und 
dem schlechten Wetter zu Beginn doch 
noch ein gelungener Einstand für den neuen 
Hüttenwart.
Danke Dir Dave und dem ganzen Hütten-
team für die geleistete Arbeit.

Langenthal, im November 2021

Giuseppe Pagani
Hüttenchef

Saisonstart wetterbedingt schwach.
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Rothornhütte 

Bei der Rothornhütte hat sich gezeigt, dass 
sich das Abdichten des Kamins und des Ab-
luftkanals im Herbst sehr positiv ausgewirkt 
haben bei der Eröffnung im Juli des kommen-
den Jahres: endlich hatten wir fast kein Was-
ser mehr in der Küche – da der feine Schnee 
nicht mehr reingeblasen worden ist.

Der Start der Sommersaison hingegen ver-
lief suboptimal: Durch Corona, den vielen 
Altschnee, die instabile Grosswetterlage, Re-
servationen und Absagen wurde der Juli ein 
anspruchsvoller Monat für die Hüttencrew.

Dass das Zinalrothorn erst 3 Wochen nach Er-
öffnung der Hütte zum ersten Mal bestiegen 
wurde, sagt so einiges. Dafür waren im Juli so 
viele Bergsteiger wie schon lange nicht mehr 
auf dem Obergabelhorn – meist über den Ar-
bengrat. Trotz den widrigen Umständen hat 
es diesen Sommer keine tragischen Alpinun-
fälle gegeben, was bei diesen Bedingungen 
nicht selbstverständlich war. 

Einige kleine alpine Wandergruppen, Biker 
und Paraglider haben auch dieses Jahr den 
Weg zu uns gefunden und wir durften auch 
wieder Teil des Ultraks sein.

Ansonsten war es eine Saison ganz nach unse-
rem Motto #schiefaberglücklich und #zugig-

frisch – die Hoffnung, dass der Neubau nun 
in Griffweite rückt, in dem beide beteiligten 
SAC Clubs dies noch an Ihrer GV absegnen, 
inspiriert das Hüttenteam sehr.

Insgesamt wurden 1422 Übernachtungen 
verbucht, im Vergleich dazu steht das 2020 
mit 1499 ähnlich da.

Ein grosses Dankeschön gilt unserer Hütten-
wartin, Daniela, welche nie den guten Mut, 
die Fröhlichkeit verloren und zu einer hohen 
Kundenzufriedenheit geführt hat.

Michael Witschi
Hüttenchef Rothornhütte

Ein herzliches Dankeschön an die 
grosszügigen Hüttenspender. 

Der Vorstand
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• Planungen

• Hausinstallationen

• Telefon/ISDN

• Beleuchtungen

• Reparaturen

4710 BALSTHAL

Jäggi Elektro Installationen
Sagmattstrasse 2, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 22 11
Fax 062 391 55 88
E-mail: jaeggi.elektro@bluewin.ch
www.jaeggi-elektro.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 09.00–23.30 Uhr
Ruhetag: Sonntag

Regionale und nationale Gerichte, vegetarisches  
Angebot. Warme Küche: 09.00–14.00 Uhr und 
18.00–22.00 Uhr
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Neubau Rothornhütte – Guter Start in unseren Marathon

Jetzt geht es los!

In den beiden letzten Monaten haben viele Akti-
vitäten Früchte getragen. Seit den letzten
Clubnachrichten konnte der Finanzierungsstand 
um ungefähr Fr. 200’000 erhöht werden. Die  
künftige Zusammenarbeit mit der Sektion Lä-
gern wurde festgelegt. Für den fehlenden Be-
trag sind wir mit einer Organisation in Verhand-
lung für ein zinsloses Darlehen. Alles in allem 
sind wir sehr zufrieden mit den letzten Monaten 
und werden der Generalversammlung im März 
die Realisierung beantragen.

Auf den nächsten Seiten findet ihr die Infor-
mationen zur Realisierung und entsprechend 
dem Antrag an der Generalversammlung vom 
18.3.2022.

Erich Altermatt

Jeder Franken zählt – hilf mit!

Kontakt:
Erich Altermatt
Roggenweg 8, 4702 Oensingen 
erich.altermatt@bluewin.ch
076 396 27 17

Vereinbarung Zusammenarbeit Lägern

In einer Vereinbarung zwischen den beiden Sek-
tionen ist die künftige Zusammenarbeit geregelt. 

Darin sind folgende Regelungen festgehalten:

Ziel der Zusammenarbeit
Die beiden Sektionen wollen die Rothornhütte 
in die Zukunft retten. Dazu wird in einer ersten
Phase der Neubau Rothornhütte gemeinsam 
realisiert. In einer zweiten Phase wird die neue
Hütte gemeinsam betrieben.

Grundsätze der Zusammenarbeit
– Die beiden Sektionen sind gleichwertige Part-

ner und teilen sich Kosten und Ertrag.
– Es wird eine Rothornkommission gebildet, 

welche sich paritätisch aus den beiden Sekti-
onen zusammenstellt.

– Es wird angestrebt, dass die eine Sektion den 
Hüttenchef stellt, die andere Sektion den 
Vorsitz der Rothornkommission übernimmt.

Rothornkommission
Die bestehende Spezialkommission der Sektion 
Oberaargau wird aufgelöst und durch eine neue 
paritätische Kommission ersetzt. In dieser Kom-
mission werden jeweils drei Vertreter pro Sekti-
on Einsitz nehmen. Zum Start werden dies sein:

Sektion Oberaargau 
Erich Altermatt, André Berger, Giuseppe Pagani

Sektion Lägern
Roni Brunner, Daniel Boller, Daniel Schläpfer

Vorsitz
Daniel Schläpfer, Lägern
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Hunziker Optik  4900 Langenthal  

Telefon 062 923 34 34   www.hunzikeroptik.ch
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Von oben sieht  

Alles anders aus. 

Wir wünschen allen am Berg  

einen sicheren Tritt, fantastische 

Aussichten und eine gesunde 

Rückkehr. 

HECTOR EGGER HOLZBAU AG 

CH-4901 Langenthal  

Tel. 062 919 07 07 

www.hector-egger.ch

Dossenhütte mit Erweiterung aus Holzelementbau. 
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JäggiPagani AG 

Langenthal     

062 922 16 32     

jäggipagani.ch     

stukkdesign.ch

G I P S E R M A L E R S T U K K D E S I G N
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Bauleitung
Es wird ein externer Bauleiter engagiert

Hüttenchef Rothornhütte
Michael Witschi, Oberaargau

Eigentum
Während der Bauphase verbleibt die neue Rot-
hornhütte im Eigentum der Sektion Oberaargau. 
Somit bedarf es keiner Anpassungen von Finan-
zierungsgesuchen und/oder Baugesuch.
Nach der Realisierung wird die Sektion Lägern 
Miteigentümerin zu 50 %. Mit der Geschäfts-
stelle SAC Schweiz ist noch zu klären, wie die 
künftige Korrespondenz (Abrechnung Hütten 
Online, etc.) zu regeln ist.

Betrieb der Hütte
Der Betrieb der Rothornhütte erfolgt im Sinne 
einer einfachen Gesellschaft. Als oberstes Gre-
mium amtet die Rothornkommission aus der 
Realisierung. Für den Betrieb Rothornhütte wird 
eine eigene Rechnung geführt. Die Rechnungs-
führung übernimmt die Sektion, welche nicht 
den Hüttenchef stellt.
Bei der Inbetriebnahme wird die Zusammenset-
zung der Rothornkommission überprüft.
Die Rothornkommission kann über Renovatio-
nen im Rahmen der eigenen Rechnung selbstän-
dig entscheiden. Die Beträge für die Amortisati-
on gemäss Finanzierung müssen vorher ausge-
schieden werden. Weitergehender Finanzbedarf 
ist bei den Sektionen zu beantragen.

Finanzierung
Die Sektion Lägern beteiligt sich zu gleichen Teilen an der Hütte wie die Sektion Oberaargau. Dabei 
werden die Vorleistungen der Sektion Oberaargau berücksichtigt. Ebenso zählen die gesammelten 
Spendengelder zu Beginn des Kontaktes als Eigenmittel der Sektion Oberaargau. Daraus resultiert 
folgende Finanzierung (Stand November 2021):

Baukosten inklusive getätigte Vorleistungen 3’700’000

Einlage SAC Sektion Oberaargau

Vorleistung (Vorprojekt, Projektierung) 100’000

aufgelaufene Spenden vor Zusammenarbeit  150’000

Barmittel (Baufonds, Fonds Rothornhütte) 200’000 –450’000

Einlage SAC Sektion Lägern –450’000

Anteil SAC Schweiz –1’180’000

Lotteriefonds Bern und Romandie –550’000

aufgelaufene Spenden nach Zusammenarbeit –70’000

Weitere Beiträge in Aussicht –235’000

Restbetrag nach Eigenleistungen und Beiträgen 765’000

Maximales Zinsloses Darlehen (in Verhandlung) –850’000

Fehlbetrag 0

Amortisation des zinslosen Darlehens (Betrachtung Maximalbetrag)

Anteil aus Betrieb Rothornhütte (zu Beginn weniger Unterhalt) 160’000

Anteil SAC Sektion Lägern 345’000

Anteil SAC Sektion Oberaargau 345’000

Die Amortisationsdauer beträgt aus heutiger Sicht 18 Jahre (nach Bauende) und kann eventuell 
noch etwas verlängert werden. Für den SAC Oberaargau bedeutet dies, dass wir mit dem heutigen 
Hüttenbatzen unseren Teil der Amortisation tragen können.

Die aktive Suche nach Geldgebern wird aber nicht eingestellt, sondern läuft weiter. Jeder Franken 
den wir als Beiträge erhalten, reduziert das Darlehen.
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Ortsgruppe Balsthal

Generalversammlung

Freitag, 14. Januar 2022

Ort und Zeit siehe Webseite der OG Balsthal

Traktanden:

1 Begrüssung, Präsenz

2 Wahl Stimmenzähler

3 Protokoll Generalversammlung vom 22.1.2020

4 Mitgliederbestand

5 Jahresrückblick

6 Jahresrechnung 2021

7 Revisorenbericht

8 Budget 2022

9 Entlastung Vorstand

10 Wahlen Vorstand

11 Verschiedenes

Nach heutigem Stand (7. November 2021) hängt der Versammlungsort noch von den im  
Januar 2022 geltenden Bestimmungen und Einschränkungen ab und wird rechtzeitig auf  
www.sac-balsthal.ch bekanntgegeben.

Leitung, Anmeldung: Herbert Bühler, 076 384 07 51

Gesucht!

– Bereichsleiter/in Hochtouren

– Mitglied Seniorenkommission  
 (Region Langenthal/Herzogenbuchsee)

– Mitgliederverwalter/in

– Kulturbeauftragte/r

Interessiert? erich.altermatt@bluewin.ch | 062 396 27 17
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Sonnenschein-Skitouren Winter 2022  

Sonnenscheintouren sind Sektionstouren gemäss Tourenreglement. Sie finden im Normalfall 
unter der Woche statt und werden von den Senioren durchgeführt. Teilnehmen dürfen aber alle, 
von jung bis alt.

Der jeweils zuständige Tourenleiter bestimmt bis zum vorangehenden Samstagabend den Tag 
und das Tourenziel, und er publiziert die Details im Sonnenscheintouren-Blog.

Tourenleiter: Ruedi Ramseier möchte etwas kürzer treten und die Leitung von Touren abgeben. 
Für Beat Marti hoffen wir, dass sein operiertes Knie bald wieder tourentauglich wird. Neu über-
nimmt Thuri Badertscher 2 Touren.

Einzelne Wochen sind – weil weniger Leiter – vorläufig nicht belegt.
Das heisst aber noch nicht, dass keine Tour stattfindet. Einfach immer im Blog nachschauen!

Die Tourenleiter freuen sich mit euch auf rege Teilnahme und gute Tourenbedingungen.
Corona: Auf der Anreise und während der Tour halten wir uns an die aktuell gültigen behördli-
chen Massnahmen sowie an die vom Zentralverband SAC erlassenen Vorgaben.
Im Auto tragen wir eine Maske.

 
Woche Datum TourenleiterIn 

01   3.–  7. Jan. Toni Stocker
02 10.–14. Jan. Peter Haas
03 17.–21. Jan. Samuel Reusser
04 24.–28. Jan. Thuri Badertscher

05 31. Jan.–4. Feb. Toni Stocker
06   7.–11. Feb. Peter Haas
07 14.–18. Feb. Martin Bellin
08 21.–25. Feb. noch offen, siehe Blog

09 28. Feb.–4. März Thuri Badertscher
10   7.–11. März André Beyeler
11 14.–18. März noch offen, siehe Blog
12 21.–25. März Peter Haas
13 28. März–1. April Samuel Reusser

  

Woche Datum TourenleiterIn 

14   4.–  8. April Toni Stocker
15 11.–15. April noch offen, siehe Blog
16 18.–22. April Martin Bellin
17 25.–29. April André Beyeler

 Mai keine Tour

22 30. Mai–3. Juni noch offen für
23   6.–10. Juni evtl. Touren ab Pässen

 

Stand: 1. Dezember 2021
Koordination: Martin Bellin

Sonnenschein-TourenleiterInnen 2022 
 
Martin Bellin 032 636 32 78 079 705 86 20 martin.bellin@kaos.ch
Thuri Badertscher  079 441 92 57 as.badertscher@bluewin.ch
André Beyeler 033 437 49 30 079 460 67 70 andrebeyeler@bluewin.ch
Peter Haas 032 636 29 35 079 137 12 01 peter.haas@ggs.ch
Samuel Reusser 034 411 10 00 079 408 33 26 samuel.reusser@gmail.com
Toni Stocker 062 216 10 05 079 418 73 24 info@tonistocker.ch
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Anlass: Eröffnungstour Oberdörfer Sektion / Senioren

Donnerstag, Saisonauftakt der Seniorenkommission.
6. Januar Die Wanderung wird, je nach Verhältnissen, in zwei Gruppen, bei jeder 

Witterung, durchgeführt.

 Gruppe A: Skitour «Weissensteiner Haute-Route»:
  Leitung: Martin Bellin.
  Treffpunkt: 7.50 Uhr PP Weberhüsli 
  (Solothurn ab: 7.32)

 Gruppe B: ALLE anderen (= Wunsch der DOWA!)
  Gemütliche Wanderung zum Oberdörfer – 
  zu Fuss oder mit Schneeschuhen. 
  Aufstieg 440 Hm
  Leitung: Toni Schmid
  Treffpunkt: 9.50 Uhr Bhf. Gänsbrunnen 
  (Solothurn ab: 9.32 Uhr / diejenigen vom Thal 
  organisieren sich selber).

 öV Bitte unbedingt neuen Fahrplan konsultieren! 
 Ausrüstung: Je nach gewählter Route bzw. Witterung: 
  Wanderausrüstung, Skiausrüstung, 
  Schneeschuhe.
  Für Innenraum: Covid-Zertifikat. 
 Verpflegung: Kosten Fondue: Fr. 25.–
  Älplermagronen: Fr. 20.–
  ev. Stück Kuchen: Fr. 5.–
 Leitung, Anmeldung: Annette Ramseier-Masson
  Anmeldung mit Angabe der Gruppe und des
  Menus bis Montag, 3. Januar, 
  an Annette Ramseier: Internet oder 
  079 625 84 72, 032 637 20 40 oder 
  ru.an.ramseier@bluewin.ch.
 Anmeldeschluss: 3. Januar 2022
 Max.Teilnehmer: 24
 

www.zimmerei-holzbau.ch

4712 Laupersdorf

Bauen
mit der

Natur

 ZIMMEREI–HOLZBAU
 Meier + Brunner AG

 Untere Brühlmatt 663, 4712 Laupersdorf
 Telefon 062 391 44 18, Fax 062 391 12 84
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Anlass: GV 2022 SAC Ortsgruppe Balsthal OG Balsthal

Freitag, Details Seite 26 unter Ortsgruppe Balsthal 
14. Januar 
 

Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 10.00 Uhr / nach Absprache
19. Januar Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, 062 961 65 00, 079 580 40 86
  Anmeldeschluss: 18. Januar 2022
 

Schneeschuhtour: Paradiesli-Trail Sektion

Freitag, Von Bürchen aus geht es im gemütlichen Aufstieg durch den Wald über
21. Januar die Teiffi Matte, weiter zum Bonigersee und schliesslich auf den Stand 

(2121 m). Dann in Richtung NW eine Schlaufe machend zurück zur 
Teiffe Matte und nach Bürchen. Rückkehr ca. 18 Uhr

 Karte: 1288 Raron
  
 Route: Bürchen–Stand-Bürchen
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WT3
 Treffpunkt: 6.18 Uhr / Langenthal ab
 Anreise: Langenthal–Bürchen, retour
 Ausrüstung: Schneeschuhe, Stöcke, warme Kleidung, 
  Witterungsschutz, Verpflegung 
 Verpflegung Aus dem Rucksack
 Ungefähre Kosten: Fr. 50.– (Basis Halbtax)
 Leitung, Anmeldung: Stefan Wittwer, 062 961 80 18, 079 895 16 65
 Max. Teilnehmer: 9
 

Zweimal Danke!
Ein herzliches Dankeschön allen unseren Inserenten.  
Sie helfen uns, die Herausgabe unsere Club- 
nachrichten zu ermöglichen und unterstützen  
unsere Aktivitäten.

Ein Dank an unsere Mitglieder und Leser,  
welche die Angebote und Leistungen unserer  
Inserenten in Anspruch nehmen, sei es privat  
oder beim Durchführen von Clubanlässen.
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Skitour: La Haute Route du Jura–Le Pont-La Givrine Sektion / JO

Samstag–Montag, Träumt ihr davon, ein Abenteuer der besonderen Art zu erleben und
22.–24. Januar scheut euch nicht, ausgetretene Pfade zu verlassen? 
 Die Haute Route du Jura (HRJ) ist gewissermassen die kleine Schwester 

der Haute Route in den Alpen zwischen Chamonix und Zermatt, nur 
dass man die Haute Route du Jura kaum kennt. Diese führt in 16 Etap-
pen von Balsthal nach Bellegarde, dem südwestlichsten Ende der ersten 
Jurakette. Ziel ist, die gesamte Haute Route über 4 bis 5 Jahre verteilt 
durchzuführen.

 Die Haute Route du Jura wird idealerweise mit Langlaufskis mit Schup-
pen und Fellen absolviert, mit Tourenski funktioniert es aber auch. Mit 
Schneeschuhen ist man tendenziell zu langsam unterwegs – dies vor 
allem auf den weiteren Etappen. Je nach Schneegrenze müssen die Skis 
auch einige Meter getragen werden.

 Le Pont–Col du Marchairuz: 17 km / 800 Hm / 4½–6½ Std.
 Col du Marchairuz–Col de la Givrine: 18 km / 150 Hm / 3–5 Std.
  
 Route: Le Pont–Mont Tendre–Marchairuz–La Givrine
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS
 Treffpunkt: 9.00 Uhr / Le Pont
 Anreise: öV
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, den 
  Verhältnissen angepasste Kleidung, Sonnen-
  schutz, Essen & Trinken für unterwegs, ID. 
 Unterkunft/Verpflegung: Bergrestaurants an der Route
 Ungefähre Kosten: Fr. 130.–, Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Daniel Freudiger, 032 633 01 69 
 Max. Teilnehmer: 6
 

Skitour: Beichle (1740) mit Gegensteigung Sektion

Donnerstag, Flühli–Beichle–Gsteiggegg–Chlusstalden/LU
27. Januar Nahe von Wildruhezone, selten begangen, grandiose Aussicht. 

Kammspur oder ein Gegenanstieg. 
 Tourende bei Entlebucher Käserei Chlusstalden.
 Ich freue mich auf die nachhaltige Tour (öV).

 Karte: Swisstopo
 Führer: Tour 30 p.161 im Buch Hubel & Chnubel von
  Chr. Blum-Conradin-Kropac-Raemy
 Route: Flühli–Beichle–Gsteiggegg–Chlusstalden/LU
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: ZS
 Treffpunkt: 7.00 Uhr / Langenthal Bahnhof
 Anreise: öV über Burgdorf Langnau o. Huttwil Wolhusen
 Ausrüstung: Standard für Skitouren 
  
 Ungefähre Kosten: Fr. 35.–, ohne Abo
 Leitung, Anmeldung: Andreas Zimmermann, 076 521 25 75
 Anmeldeschluss: 24. Januar 2022
 Max. Teilnehmer: 6
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Skitour: Point de Cray  (FR) Sektion / Senioren

Sonntag, Überquerung an der Grenze zwischen Greyerzerland und Pays d’Enhaut. 
30. Januar Start in Château-d’Oex. Aufstieg zur Ponte de Cray (1200 m HD), Ab-

fahrt nach Lessoc mit Zwischenaufstieg (350m HD). Total Abfahrt knapp 
1700 m HD.

 Hänge von über 35° im Gipfelbereich. Daher Tour nur bei sicheren Ver-
hältnissen. 

 Wenig geeignet für Boarder, da längere Flachstücke.
 Info über Durchführung Fr 28. Januar ab 18.00 Uhr.
   
 Route: 219a / 219c
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: ZS
 Treffpunkt: Bhof Hbuchsee oder nach Vereinbarung
 Anreise: PW Langenthal–Lessoc reotur / 
  Bahn Lessoc–Château-d’Oex
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett.  
 Ungefähre Kosten: Fr. 43.–, Fahrkostenanteil und Bahn (Halbtax)
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, 062 923 43 86, 079 458 76 48
 Max. Teilnehmer: 8

 

Schneeschuhtour auf den Mont Raimeux Sektion / Senioren

Samstag, Schneeschuhtour Grandval–Mont Raimeux (Verpflegung)–Aussichts-
5. Februar turm-Crémines-Grandval.
 Wanderzeit ca. 5–6 Std., HT 750 m
 Bei ungünstigen Schneeverhältnissen kann die Tour in Absprache als 

Fusstour durchgeführt werden (Interesse bei Anmeldung mitteilen).
 Karte: LK 223 T Delémont
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WT2
 Treffpunkt: 8.00 Uhr / Bahnhof Grandval / 
  Ankunft Zug von Solothurn
 Anreise: öV, auch Anreise mit PW möglich
 Ausrüstung: Schneeschuhtouren-Ausrüstung ohne LVS.
  Warme Getränke. 
 Ungefähre Kosten: Kosten öV
 Leitung, Anmeldung: Toni Schmid, 062 396 01 09, 079 822 73 85
 Anmeldeschluss: 2. Februar 2022
 Max. Teilnehmer: 15

Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 10.00 Uhr / nach Absprache
16. Februar Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, 062 961 65 00, 079 580 40 86
 Anmeldeschluss: 15. Februar 2022 
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Schneeschuhtour: Rund um den Chasseral Sektion / Senioren

Donnerstag, Leichte, unberührte Schneeschuhtour auf der Nordseite des Chasserals. 
17. Februar Wir starten in Villeret 760 m.ü.M und steigen über Les Limes du Bas 

1209 m–Les Limes Derriere 1366 m–via Pkt. 1467m (nördlich des Petit 
Chasseral) über den Grat zu Pt. 1514m auf. Abstieg über Met. de Morat 
1461 m–Pré aux Auges 1276m. Kurzer Anstieg nach Les Limes Derriere 
1366 m und hinab nach Villeret. 

 Dauer 6–7 Std. bei 850 m / 7 km Aufstieg und 850 m / 6 km Abstieg.
 Info über Durchführung am 16. Februar 2022, 19.00–19.30 Uhr,  

Tel. 032 623 59 24.

 Karte: Chasseral 1:25000 / Blatt 1125 
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WT2
 Treffpunkt: 7.50 Uhr / Bhf Solothurn
 Anreise: öV Solothurn, Villeret retour
 Ausrüstung: Kompl. für Schneeschuhtour, LVS, Schaufel und 
  Sonde, Lunch. 
 Verpflegung Lunch aus dem Rucksack
 Ungefähre Kosten: Fr. 21.–, Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Viktor Brunner, 032 623 59 24, 079 217 66 52
 Anmeldeschluss: 15. Februar 2022
 Max. Teilnehmer: 7
 

Grosse Zukunftspläne?

Gemeinsam machen wir Träume wahr.

1
2
4
2
7
-0
1

Baloise Bank SoBa AG

Niederlassung Oensingen

Bienkenstrasse 22, 4702 Oensingen

Telefon 0848 800 800

www.baloise.ch
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Skitourenwoche im Vinschgau Sektion

Samstag–Samstag, Anreise mit Privatautos oder Kleinbus (je nach Verfügbarkeit von Autos).
19.–26. Februar Die Länge der Touren bewegt sich zwischen 800 bis 1400 Hm und  

3 bis 5 Stunden Aufstieg. Die Touren und das Marschtempo werden den 
Teilnehmern angepasst. Angemeldete erhalten in der Vorwoche nähere 
Informationen und ein detaillierteres Programm.

 Angaben zum Hotel:
 Nach einer anstrengenden Aktivität in der Natur lassen Sie sich doch in 

unserer spektakulären Dachsauna zum Schwitzen bringen und genießen 
Sie vom Whirlpool aus den einzigartigen Blick auf die Weisskugel. In ih-
rem Zimmer finden Sie eine praktische Wellnesstasche mit Bademänteln, 
Badeschuhen und Saunatücher.

 Die wichtigste Mahlzeit am Tag ist das Frühstück und im Langtauferer-
hof werden Sie mit hausgemachten Marmeladen, ofenfrischen Bröt-
chen, Fruchtsalat, Joghurt und Vitalmüsli, Kipferln, Kuchen und vielen 
weiteren regionalen Produkten verwöhnt.

 Am Abend bemüht sich unser junges Küchenteam, stehts traditionelle 
und moderne Speisen zu vereinen.

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Unterkunft/Verpflegung: Langtaufererhof, Graun im Vinschgau
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, persönliche
  Utensilien für Hotelübernachtung, gültiger Pass 
  oder ID, genügend Euros als Sackgeld. 
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, 034 411 10 00, 079 408 33 26
 Anmeldeschluss: 3. Februar 2022
 Max. Teilnehmer: 7
 

Skitour: Bannalper Rundtour Sektion

Samstag, Fahrt mit PW nach Oberrickenbach.
19. Februar Luftseilbahn auf die Bannalp. Aufstieg zur Bannalper-Schonegg (600 m 

HD). Abfahrt nach Schattenberg (1200 m HD). Luftseilbahn nach Git-
schenen. Aufstieg zum Brisen. (700 m HD). Abfahrt nach Niederricken-
bach. (1200 m HD).

 Nach der Tour Beschaffen der Autos in Oberrickenbach und Rückfahrt 
in den Oberaargau.

  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: WS
 Treffpunkt: 7.00 Uhr / Badiparkplatz Herzogenbuchsee oder 
  n. Vereinbarung
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung, 
  je nach Verhältnissen Steigeisen (wird kurz vor
  der Tour mitgeteilt). 
 Ungefähre Kosten: Basis Halbtax für 3 Bergbahnen plus 
  Fahrkostenanteil ca. Fr. 30.–
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, 062 923 43 86, 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 16. Februar 2022
 Max. Teilnehmer: 7
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Skitour: Im Napfgebiet ab Trub: drei Chnubu Sektion

Samstag, Anfahrt via Bern (rascheste Verbindungen). Die Tour ist für widerstands-
26. Februar fähige mit 3x Aufstieg und kleineren Waldpartien. 
 Sie führt in die steilen Napfflanken und daher zu empfehlen. Auch für 

Schneeschuhläufer (nach Rücksprache) möglich.
 Tour nah und lohnend.
 
 Route: Trub–Grüebli-Sureboden–Oberstaufen–Trub
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: ZS
 Treffpunkt: 7.30 Uhr / Hauptbahnhof Bern Gleis 2
 Anreise: öV
 Ausrüstung: Standard für Skitour 
 Leitung, Anmeldung: Andreas Zimmermann, 076 521 25 75
 Anmeldeschluss: 22. Februar 2022

Skitour: Furkagebiet (Schafberg, Kl. Bielehorn) Sektion

Samstag–Sonntag, Tag 1: Aufstieg von Realp via Tätsch auf den Schafberg; Abfahrt in die
5.–6. März Ebene Lochbergbach; Aufstieg zur Albert-Heim-Hütte und anschliessend 

Abfahrt zum Hotel Tiefenbach
 Tag 2: Aufstieg via Schafberg zum Chli Bielenhorn; Abfahrt via Älpetli in 

den Tiefenbach und dann nach Realp
 Abfahrt 06.12 Uhr Richtung Olten
 Übernachtung im Hotel Tiefenbach; Doppelzimmer pro Person inkl. HP 

Fr. 106.–
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Treffpunkt: Sa 6.00 Uhr / Bhf Langenthal
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung (Ski, Felle, 
  Harscheisen, LVS, Schaufel, Sonde) 
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel Tiefenbach
 Ungefähre Kosten: Fr. 175.–, ca. mit Halbtax und 
  Übernachtung Hotel, DZ mit HP
 Leitung, Anmeldung: Thomas Leiser, 079 629 03 96
 Anmeldeschluss: 27. Februar 2022
 Max. Teilnehmer: 5
 

Hast du die Notfallnummer auf dem Mitgliederausweis eingetragen?

Auf der Rückseite deines SAC-Mitgliederausweises 
sind zwei Felder für Notfallnummern an ge druckt. 
Notiere bitte die Tele fonnummer mit wasserfes-
tem Filzstift jener Personen, welche bei einem 
medizinischen Notfall durch den Tourenleiter/die 
Tourenkommission benachrichtigt werden sollen. 

Die Tourenkommission
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Frühlingsskitour Glattgrat Sektion / JO

Samstag, Gemütliche Frühlingsskitour mit Start in Niederrickenbach. Der Aufstieg
12. März führt über’s Ahorn via Brisen Hütte auf den Glattgrat. Bei guter Fernsicht 

wunderschöne Aussicht auf Mittelland. Höhendifferenz 1020 m und  
ca. 3½ Std. Aufstieg. Die Abfahrt erfolgt entlang der Aufstiegsroute.  
Ich freue mich, wenn auch ein paar von der JO mitkommen.

 Subventionen für Jugendliche.
 (Abfahrt Luftseilbahn 7.40 Uhr.)
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Treffpunkt: 7.25 Uhr / beim Parkplatz  
  Talstation LDN 1 6383 Dallenwil
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung, 
  den Verhältnissen angepasste Kleidung, 
  Sonnenschutz 
 Ungefähre Kosten: für Luftseilbahn, zusätzlich Fahrkostenanteil PW
 Leitung, Anmeldung: Maurice Jenni, 032 636 10 67, 076 498 98 11
  Daniel Freudiger, 032 626 94 15
 Anmeldeschluss: 4. März 2022

  

Skitour Rengghorn 2193 m ab Saxeten Sektion / Senioren

Samstag, Aufstieg ab Skipintli Saxeten über Ramsermatten, Mittelberg, Renggli-
12. März pass. Ca. 950 Hm, 3½ Std. Aufstieg, Abfahrt über den 35° steilen Ost-

hang und über die schönen und weiten Hänge der Alp Nessleren an 
Oberburg und Unterberg vorbei. Zum Schluss auf dem schattigen und 
hoffentlich schneesichern Schlittelweg.

 
 Route: Saxeten–Rengglipass–Rengghorn-Abfahrt Saxeten
 Anforderung: WS
 Treffpunkt: 7.30 Uhr / Wangen an der Aare, 
  PP unterhalb Holzbrücke
 Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. Harscheisen 
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.–, Mitfahrer, ab Wangen an der Aare
 Leitung, Anmeldung: Anton Stocker, 062 216 10 05, 079 418 73 24
 Anmeldeschluss: 6. März 2022
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Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 10.00 Uhr / nach Absprache
16. März Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, 062 961 65 00, 079 580 40 86
  Anmeldeschluss: 15. März 2022

  
 

Anlass: Einführung zu DropTours Sektion

Freitag, Einführung zu DropTours. Erfassen von Touren. Der öffentliche An-
18. März meldeprozess. Der Anmeldeprozess in DropTours. Bearbeitung der 

Anmeldungen. E-Mail an alle Bestätigte oder alle Abgelehnte. Status-
wechsel einer Tour. Tourenbericht erstellen.

  
 Treffpunkt: 14.15 Uhr, Niederbipp
 Leitung, Anmeldung: Sandro Spuri, 033 535 76 42, 076 543 65 53
 Anmeldeschluss: 14. März 2022

  
 

Anlass: GV Versammlung Sektion

Freitag, Traktandenliste im vorderen Teil des Heftes.
18. März Anmeldetalon für Rahmenprogramm und Nachtessen in Heftmitte.

 
  
 

Skitour: Winterhorn oder Bündihorn Sektion

Samstag, Fahrt nach Chirelsagi im Diemtigtal.
19. März Bei ganz sicheren Verhältnissen Mittaghorn über Nordflanke. 
 Sonst Bündihorn über Westflanke. Rassige Skitouren zuhinterst im  

Chirel. Gut 1400 m Höhendifferenz.
 
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: S
 Treffpunkt: 6.00 Uhr / Badiparkplatz Hbuchsee oder 
  nach Vereinbarung
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett. 
  Bei Mittaghorn mit Steigeisen. 
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.–, Fahrkostenanteil
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, 062 923 43 86, 079 458 76 48
 Max. Teilnehmer: 5
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Skitour: Petersgrat Lötschental Sektion

Sonntag, Wiler, Lauchernalp, Hockenhorn mit Bahn, Aufstieg bis Petersgrat,
20. März Abfahrt durch Uisters Tal bis Fafleralp/Blatten
 
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Treffpunkt: 9.13 Uhr / Wiler (Lötschen) Talstation
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett  
 Leitung, Anmeldung: Daniel Wyss, 079 691 80 93

 
 

Wanderung: Aarespaziergang mit Mittagessen Senioren

Donnerstag, Kurze Wanderung (ca. 1 Std.) von Wangen a/A abwärts auf der linken
24. März Aareseite nach Walliswil bei Niederbipp; speziell geeignet für Senioren, 

welche eine kurze, ebene Strecke auf guten Wegen bevorzugen. Ge-
mütliches Beisammensein bei einem gemeinsamen Mittagessen im Res-
taurant Oberli (ca. ab 12.00 Uhr). Zertifikat (!) und Maske mitnehmen.

 Rückweg nach Wangen a/A auf der rechten Aareseite (ca. 1 Std.).
 Treffpunkt für Direktfahrer: 12.00 Uhr beim Restaurant Oberli
 Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, melde sich bei Reinhard Hasler.

 öV-Verbindungen nach Wangen a/A:
 Balsthal ab: 10.02 Uhr nach Oensingen
 Oensingen ab: 10.28 Uhr
 Wangen a/A Bahnhof an: 10.35 Uhr
 10–15 Min. Fussmarsch zum Treffpunkt

 Langenthal  ab: 10.05 Uhr mit Bus B51 
  Richtung Wangen a/A, Zytglogge, 
 Ankunft:  10.34 Uhr
 Herzogenbuchsee  ab: 10.20 Uhr mit Bus B51 
  Richtung Wangen a/A, Zytglogge, 
 Ankunft:  10.34 Uhr

 Koordination: Reinhard Hasler, 062 391 19 40 / 077 451 88 55
 Karte: 1:25’000, Blatt 1107 (Balsthal)
 Route: ab Wangen a/A entlang der Aare abwärts 
  und zurück
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: T1
 Treffpunkt: 11.00 Uhr / Wangen a/A, 
  Badi-Parkplatz, Nähe Holzbrücke
 Ungefähre Kosten: Fr. 17.– (ca.), Mittagessen
 Leitung, Anmeldung: Reinhard Hasler, 062 391 19 40, 077 451 88 55
  Anmeldeschluss: 21. März 2022
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Skitour: Kl. Aletschhorn, Breithorn Sektion

Freitag–Sonntag, Fr: Anreise nach Belalp und Aufstieg zur Oberaletschhütte – ca. 4½ Std.
1.–3. April Sa: Kl. Aletschhorn 3745 m  
 So: Breithorn 3785 m, Abfahrt via Beichpass ins Lötschental

 Anforderung: Kondition: C, Technisch: S
 Treffpunkt: 7.00 Uhr / Bhof Langenthal
 Ausrüstung: Hochtouren-Skiausrüstung 
 Ungefähre Kosten: Fr. 220.–, HP und Reise Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, 062 923 43 86, 079 458 76 48
  Anmeldeschluss: 13. März 2022
 Max. Teilnehmer: 5
 

OOssttrriinnggssttrraassssee  1166
44770022  OOeennssiinnggeenn  
TTeell..  006622  338888  0066  0066
wwwwww..ppaavvaa..cchh  

Beratung   -   Verkauf   -   Service

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr   07:30 - 12:00 Uhr
               13:30 - 17:30 Uhr
Sa          09:00 - 12:00 Uhr

Ihr Fachhändler für Gewerbe- und Haushaltapparate 

Wir freuen uns auf Sie.
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Skitour: Barrhorn-Brunegghorn-Bishorn Sektion

Donnerstag–Sonntag, 1.Tag: Anreise ins Val d’Anniviers. Abfahrt von der Bella Tola (3025 m) ins
7.–10. April Turtmanntal. Aufstieg zur Turtmannhütte (2519 m). 2.Tag: Eingehtour 

zum Äusseren Barrhorn (3610 m). 3.Tag: Abwechslungsreicher Anstieg 
zum Brunegghorn (3831 m), Abfahrt über den Brunnegggletscher und 
Aufstieg zur Tracuithütte (3256 m). 4.Tag: Die Gipfeltour zum Bishorn 
(4153 m) wird mit einem packenden Rundblick und einer langen Abfahrt 
nach Zinal belohnt.

 
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: ZS
 Treffpunkt: Anreise mit öV: 
  Langenthal  ab 6.18 Uhr
  Bern  ab 7.07 Uhr 
  St. Luc an 9.32 Uhr
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, Klettergurt, 
  Steigeisen, 2 HMS-Karabiner, 1 Bandschlinge, 
  Prusikschlinge, Persönliche Utensilien für 
  Hüttenübernachtungen 
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, 034 411 10 00, 079 408 33 26
 Max. Teilnehmer: 3

 

Skitour: Männlifluh Sektion / Senioren

Samstag, Aufstieg ab Fildrich auf Normalroute. 4 Std, 1260 Hm. Abfahrt gleiche
9. April Route.

 Karte: 1247, 263 S
 Route: 432
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: ZS
 Treffpunkt: 5.30 Uhr / Wangen a/A. 
  PP unterhalb Holzbrücke
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. Harscheisen. 
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.–, für Mitfahrer PW
 Leitung, Anmeldung: Martin Bellin, 032 636 32 78, 079 705 86 20
  bis 02. April
 Max. Teilnehmer: 4

 

Klettern: Klettern im Jura Sektion / JO

Sonntag, Anforderung: Kondition: A, Technisch: 5b
10. April Leitung, Anmeldung: Rolf Schoop, 062 530 01 26, 076 324 45 08
 Max. Teilnehmer: 6
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Küchen, die begeistern 
www.loosli.swiss 

 Unsere Ausstellungen: Wyssachen | Langenthal 

Handmade am Fusse des Matterhorns…

Ausgezeichnet als
bestes Bäckereiprodukt 
der Schweiz.

Matterhörnli Zermatter Bergführerbrot
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Clubhaus Grindelwald

Telefon Clubhaus: 033 853 21 77
Reservationen:  062 398 00 58 / 077 449 78 29
E-Mail-Adresse:  clubh.oa.gwald@bluewin.ch 

Diese Angaben sind eine Momentaufnahme und ohne Gewähr. Eine Anfrage, telefonisch oder 
per Mail, ist zwingend.

Alle Skilager haben wieder reserviert. Das freut uns sehr und wir hoffen, dass sie – trotz Corona –
kommen dürfen. Weil es natürlich sehr situationsabhängig ist, können wir das nicht voraussehen 
Daher sehr wichtig: Bitte unbedingt anfragen, wenn Ihr Lust auf einen Aufenthalt in un-
serem Haus habt. Falls die Gruppe oder Schule absagen musste, ist es als Einzelperson, 
Familie oder kleine Gruppe doch möglich, ins Haus zu kommen.

Stand 30.11.2021 

Plan Monat Januar

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Plan Monat Februar

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Plan Monat März

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

frei wenigstens 1 Zimmer dieser Kategorie frei Zimmer besetzt

Wir wünschen Euch allen ein glückliches Neues Jahr.  
Bleibt gesund und geniesst viele schöne Wintertage.
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Buechmatt

Buechmatt-Treffen mit Jubiläumsfeier – 40 Jahre Buechmatt-Club

Bei prächtigem Herbstwetter trafen sich die 
Mitglieder des Buechmatt-Clubs vor ihrem 
Lokal auf der Buechmatt ob Wolfisberg zu 
Brunch und Festakt. Ein OK mit Hans-Peter 
Vonarburg an der Spitze und Karl Christen als 
Festwirt organisierte einen stimmungsvollen 
Anlass mit vielen Gästen, darunter auch Ernst 
Bütschi, der Initiant des Clubs und die damalige 
Buechmatt-Wirtin Bethli Dauwalder.
Eine Präsentation mit alten Fotos, zusammen-
gestellt von Bernd Stapf und Christian Schnee-
berger, liess die vierzig Jahre Buechmatt Revue 
passieren. Die Idee war, auf der Buechmatt 
einen Ort der Begegnung, der Kameradschaft 
und der Erholung zu realisieren.

Einen Neubau realisieren
In den Siebziger Jahren war der Berghof 
Buechmatt in einem desolaten Zustand. Die 
Wirtschaft durfte so nicht mehr weiter geführt 
werden. Die Eigentümer des Berghofes mit 24 
Hektaren Fläche waren nicht in der Lage, einen 
Neubau zu erstellen. So entstand die Idee,  mit 
Mitgliedern der SAC-Ortsgruppen Langenthal, 
Wiedlisbach und Balsthal zusammen zu span-
nen. Dies führte zur Gründung des Clubs und 
zur Erstellung des Neubaus mit Restaurant und 
Wohnung für die Hirtenfamilie und dem Clublo-
kal für dem Buechmatt-Club. Für die Versorgung 
mit Strom wurde von der Hinteregg aus eine 
Leitung verlegt. Mit Begeisterung waren die Mit-
glieder am Werk und leisteten unzählige Stun-
den Fronarbeit. Bereits 1981 konnte das neue 
Berghaus eingeweiht werden. Seither fanden 
darin unzählige Anlässe und Treffen statt. Wei-
tere Arbeitseinsätze für die Fassadenrenovation 
und die Erneuerung der Brätlistelle wurden mit 
freiwilligen Helfern durchgeführt.

Nachfolger gesucht
Noch zählt der Buechmatt-Club 145 Mitglieder. 
Ein Drittel davon stammen aus dem Kanton So-
lothurn, vor allem aus der Ortsgruppe Balsthal, 
die andern aus dem Oberaargau. Zahlreiche Mit-

Die Festküche.

Bethli Dauwalder mit ihren Töchtern Margrit und Verena, 
Ernst Bütschi.

Herbert Bühler und Bernd Stapf.
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Mitgliederversammlung

Am 22. Oktober 2021 fand die HV der Saison 2020/2021 im Restaurant Alpenblick statt. 
43 Mitglieder waren anwesend. Die Anträge des Vorstandes und der Revisoren wurden 
angenommen. Positiv zu vermerken, dass wir den Unterbruch unserer Aktivitäten und in 
Folge der Einnahmen mit einem quasi Null-Ergebnis gut gemeistert haben.  Das Budget 
2021/2022 ist ambitiös was die Anzahl der Buechmatt-Sunntige betrifft, aber wir sind  
sicher, dass uns die Mitglieder unterstützen werden. Kathrin Kappeler reserviert Euch gerne 
einen Buechmatt-Sunntig.

Der Vorstand wurde durch die Herren Ernst Anderegg (Rumisberg) und Karl Christen (Bals-
thal) deutlich verstärkt. Bernd Stapf kandidierte nicht mehr zur Wiederwahl als Präsident, 
ein Nachfolger konnte noch nicht gefunden werden. Der Vorstand hat sich daher an seiner 
Sitzung vom 17. November neu konstituiert:

Vicepräsidium:   Verena Ryf und Karl Christen

Finanzen und Mitglieder:  Kathrin Kappeler

Sekretariat: Verena Ryf

Hüttenchef: Ruedi Anderegg

Beisitz: Hans-Peter Vonarburg

 Margrit Gasser

 Ernst Anderegg

Beste Grüsse,  bliibet bitte mit Abstand gesund.

Hüttenchef & Reservationen

Ruedi Anderegg, Studweg 2, 4704 Niederbipp, Telefon 079 334 38 62

Die Buechmatt kann von SAC-Mitgliedern für private Anlässe gemietet werden –  
Reservationen: Kathrin Kappeler, kathrin.kappeler@bluewin.ch, Telefon 079 656 99 53 

glieder gehören der älteren Generation an und 
erinnern sich an die Arbeitseinsätze vor vierzig 
Jahren. «Das Herzstück unseres Clublebens sind 
die Buechmatt-Sunntige, wo Hüttenwart-Teams 
für Freunde kochen und nebst Suppen sogar 
leckere Menüs anbieten,» berichtete Präsident 
Bernd Stapf. Auch hier machte Corona einen 
Strich durch die Rechnung, die Treffen mussten 
eingestellt werden. Viele Clubmitglieder sind 
unterdessen älter geworden, möchten alles et-
was ruhiger angehen und hoffen auf den Nach-
wuchs, was leider nicht immer klappt.

Gratulanten lobten Verein und 
Einrichtung
Vor dem schmucken Berghaus durfte Präsident 
Bernd Stapf viele Gratulationen entgegen neh-

men. In seiner Festrede schilderte er die Entste-
hungsgeschichte des Clubs und des Clublokals. 
Die Verbundenheit mit dem SAC äusserte sich 
in den Grussworten von Erich Altermatt, Präsi-
dent der Sektion Oberaargau. Herbert Bühler, 
Präsident der Ortsgruppe Balsthal, schenkte dem 
Club zur Erinnerung an den Jubiläumstag eine 
Widmung auf einem Holzbrett. «Auch unser 
Präsident Bernd hat eine Anerkennung ver-
dient», meinte schliesslich Hansruedi Schnyder 
und überreichte ihm als Dank für seinen uner-
müdlichen Einsatz einen Bergkristall.

Walter Schmid
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Kommende Buechmatt Sunntige

  2. Januar 2022 Buechmatt-Neujahrsjass, 12.30 Uhr Standblattausgabe

16. Januar 2022 Bewartung: Kathrin Kappeler, Ruth Schwander

23. Januar 2022 Bewartung: Barbara Obrecht, Ruth Roth

  6. Februar 2022 Bewartung: Cornelia & Erhard Bohner

20. Februar 2022 Bewartung: Ruth Roth, Vreny Ryf, Thomas von Arx

13. März 2022 Bewartung: Dora Eggenschwiler, Sibylle Lanz

27. März 2022 Bewartung: Bernadette Walliser, …

Die Nutzung des angemieteten Clubraums ist nur im Rahmen der gültigen Corona Massnah-
men gestattet. Selbstversorgung oder sich bewirten lassen. Gemütlich Essen in einer herrlich 
unkomplizierten Umgebung.

Man müsste die Buechmatt erfinden, gäbe es sie nicht schon. 



45

Berichte

80 Plus Treffen des SAC Oberaargau, 11. November 2021

Eine stattliche Zahl von 36 SAC Kame-
raden und Kameradinnen fanden sich im 
Dachstock-Saal des Restaurant Kreuz in  Her-
zogenbuchsee zum Treffen ein.

Bruno Meyer, OK 80 Plus, begrüsste die An-
wesenden und übergab dann das Wort un-
serem Präsidenten Erich Altermatt, der über 
Aktuelles von der  Rothornhütte informierte. 
Sepp Pagani, Hüttenchef der Dossenhütte, 
zeigte anhand von Bildern, dass es immer 
wieder unangenehme Überraschungen von 
Baufehlern in der Hütte gibt, die vor 10 
Jahren umgebaut wurde und dies natürlich 
immer wieder Kosten verursacht. Wir konn-
ten aber auch wunderschöne Bilder vom 
Sternenhimmel über der Dossenhütte, von 
der Eröffnung der Hütte mit viel Schnee und 
vom Einsatz eines Armee-Superpumas an-
stelle eines zivilen Helikopters sehen. 

Bruno ehrte die älteste Anwesende, Rösli 
Hess, immer noch fit und zwäg mit 97 Jahren 
speziell mit einem «Blumenstrüssli». Beim 
feinen Zvieriplättli kamen die Gespräche und 
die Begegnungen untereinander nicht zu 
kurz. Mit dem Lied «Luegit vo Bärge « wurde 
der gemütliche Nachmittag beendet.

Die Mitglieder der Seniorenkommission wa-
ren natürlich auch im Einsatz: für Transporte, 
Einweisen der Gäste vor dem Restaurant, 
Kontrolle des Zertifikats. 

Herzlichen Dank.

Käthi Schäfer

Rösli Hess, die älteste Teilnehmerin.

Aufmerksame Zuhörerschaft.
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Jubilaren-Ehrung und Verabschiedung von Cyrille Zwicky

In diesem Jahr kam vieles anders, als man 
plante. Die GV vom März fand online statt, 
die Ehrungen und die Verabschiedung von 
unserer Dossenhüttenwartin wurde in den 
September verschoben.

So war es 17 Jubilaren, von den 60 Eingela-
denen, möglich, am Freitag, 17. September 
am Anlass im Hotel-Restaurant Meilenstein in 
Langenthal teilzunehmen. Der älteste Jubilar 
hatte Jahrgang 1929, die jüngste 1981.

Das Fest wurde musikalisch umrahmt, unser 
Präsident Erich Altermatt würdigte zuerst Cy-
rille Zwicky, die 20 Jahre als Hüttenwartin in 
der Dossenhütte amtete. 

Dann wurden die Jubilare geehrt, die einen mit 
dem goldenen SAC-Abzeichen, die andern mit 
einer Urkunde, und die Jubilare mit 60 und 65 
Jahren erhielten Honig.

Nach dem Apéro wurde in der gemütlichen 
«Dröscherstube» ein feines Nachtessen ser-

viert. Die Gespräche unter den Anwesenden 
verliefen angeregt, das Thema Berge, Begeg-
nungen und Erlebnisse war ja gegeben.

Käthi Schäfer

Anmerkung: Die Namen aller Jubilarinnen und 
Jubilare 2021 wurden bereits in den Clubnach-
richten Januar-März 2021 publiziert.

Die anwesenden Jubilarinnen und Jubilare.

En Guete!
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Ein Bild von der Dossenhütte für Cyrille.
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Jura-Biketour, 1. September 2021

Herbstanfang: Zeit für eine Biketour vor der Haustüre, Katharina, Heidi, Ursula, Anton, und Peter 
(TL) geniessen den tollen Tag in vollen Zügen!

Wander- und Bikewoche im Raum Pontresina 22.–28. August 2021

Das Wichtigste dieser eindrücklichen Woche 
in Stichworten:
– Wetter super, kein Regen, ideale Tempera-

turen.
– Landschaften: wunderbar, das Oberenga-

din hält was es verspricht.
– Unterkunft/Verpflegung: Lage, Infrastruk-

tur und Verpflegung der Beverlodge sehr 
angenehm.

– Tourenleitung: sehr professionell, Jürg 
Guggisberg (biken) und Samuel Reusser 
(wandern)

Ein ausführlicher Bericht über die Touren der 
ganzen Woche findet sich auf unserer Websei-
te in den Tourenberichten 2021.
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Pizzo Campo Tencia, 5.–6. September 2021

Sonntag: Lago Tremorgio-Lago di Leit-Lei da Cima-Capanna Campo Tencia.
Montag: Capanna-Bocchetta di Crozlina-Pizzo Campo Tencia, 3072 m. Abstieg zur Hütte und 

durchs Val Piumogna nach Dalpe.

Heidi Altermatt, Heidi Friedli, Annelies Metzger, Ursula Schlunegger, Ursina Tröndle, 
Brigitte Wild, Peter Haas, Martin Bellin (TL)
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Tällispitz-Silvrettahorn-Piz Buin 10.–12. September 2021

«Eine Dusche von oben ist zwischendurch 
nicht auszuschliessen» schreibt uns der Tou-
renleiter. Aber dank seiner sehr guten Orga-
nisation blieben wir trocken – im Gegenteil, 
lachte uns vor allem am letzten Tag immer 
wieder die Sonne. Drei Tage mit jeweils langen 
Touren erwarteten uns.

Am Freitag wanderten wir in die Silvrettahütte 
und direkt weiter über den Tällispitz. Ziemlich 

pünktlich zum Nachtessen waren wir wieder 
in der Hütte. Am Samstag stiegen wir dem 
Gletscher entlang zum Fuss des Silvrettahorns, 
welches wir über Geröll, Blockstein und mit 
leichter Kletterei bestiegen. Leider gab es beim 
Abstieg einen Zwischenfall. Eine Teilnehmerin 
rutschte unglücklich aus und stürzte auf die 
Schulter. Starke Schmerzen verhinderten ein 
Weitergehen mit schwerem Rucksack durch 
das anspruchsvolle Gelände. Darum muss-
te die Rega alarmiert und die Teilnehmerin 
ausgeflogen werden. Glücklicherweise wurde 
aber nichts gravierend verletzt.

Wir verbleibenden drei Tourengänger stiegen 
über einen schönen Gletscher, mit einem 
eindrücklichen Ausstieg über Fels, Geröll und 
Moräne, in die Wiessbadenerhütte ab.

Am Sonntag geht’s dann wieder hoch zum 
Gletscher und auf den Piz Buin. Beeindruckt 
beobachteten wir die teilweise massiven Stein-
schläge vom Nachbarsgipfel, dem kleinen Piz 
Buin. Beim Abstieg mussten wir etwas Warte-
zeit in Kauf nehmen. Das begehrte Ziel war so 
voller Berggänger und ein Kreuzen teilweise 
unmöglich, so dass wir uns entschieden, die 
eine Stelle abzuseilen und so die Massen zu 
umgehen.

Wieder auf dem Gletscher angekommen stie-
gen wir zur Fuorcla dal Cunfin hoch. Nach dem 
Gletscher begann der interessante Abstieg 
über Fels, bei dem wir mehrmals die vorberei-
teten Abseileinrichtungen nutzten. Es folgte 
eine weglose Strecke über Geröll, bis wir auf 
den Weg stiessen und in schnellen Schritten 
Richtung Lavin wanderten. Nach etwas weni-
ger als zehn Stunden trafen wir rechtzeitig am 
Bahnhof ein, um vor der Heimreise noch ein 
kühles Bier zu geniessen.

Herzlichen Dank an Samuel Reusser für die 
tolle Tour.

Teilnehmer: Anita, Heidi, Erich



Tourenleiterkurs Wandern bis T4, 16.–17. Oktober 2021

Der Fortbildungskurs für Tourenleiter Wan-
dern bis T4 in Grindelwald fand bei schöns-
tem Herbstwetter statt. Bergführer Michael 
Kimmig unterrichtet uns auf anschauliche und 
leicht verständliche Weise über das Gehen in 
weglosem und schwierigen Gelände, über den 
Einsatz und den Gebrauch von Sicherungsge-
räten sowie über die Tourenvorbereitung und 
die Orientierung im Gelände bei schlechter 
Sicht.

Eine Lektion über Erste Hilfe im Gelände 
rundete seinen Themenblock ab. Thuri Ba-
dertschers Ausbildungsblock beinhaltete Erste 

Hilfe allgemein mit Themen wie Herzmassa-
ge, Blutung stillen, Knochenbrüche versorgen 
und vieles mehr. Auch über den Inhalt einer 
Notfall apotheke für Tourenleiter wurden wir 
von ihm auf den neusten Stand gebracht.

Alles in allem eine gut organisierte, lehrreiche 
und spannende Weiterbildung in unserem 
vorzüglichen Clubhaus in Grindelwald. Besten 
Dank den Organisatoren, den Helferinnen und 
Helfern in der Küche und dem Bergführer für 
den gelungenen Anlass. 

Samuel
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Warum nicht ein paar geruhsame Tage 

in unserem gemütlichen Clubhaus in  

Grindelwald verbringen?

Es freut sich über Ihren Besuch

 die Clubhausverwaltung

Clubhaus Grindelwald der Sektion Oberaargau – Reservationen 062 398 00 58
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